
Handschriften , Abdrücke , Ausgaben , Erläuterungen und Erneuungen
der Minnesinger.

(Dgl . Gründe. 368 — 70. 464 — 514 . Worbericht UV — XXI . Die Nachweisung des

Einzelen enthalten die Lebensbeschreibungen.)

1 ) M — Manessische Sammlung : zu Paris
Nr . 7266 . Perg . gr . Fol . 426 Bl . (mit den 34 leeren und ohne
die 3 bei 92 Nithart und 113 Reimar schlcnden ) ; in 2 Spalten

zwischen Linien , von mehreren , hauptsächlich zwei Händen

geschrieben ( s. die Schriftabbildungen ) ; mit Gemälden zu
137 der darin enthaltenen 140 Dichter ; zu welchen noch
im 72 Wartburgkriege die beiden nur darin auftretenden

Ofterdingen und Biterolf kommen , wogegen 3 Kö¬

nig Tirol , wenn nicht auch 70 Winsbeke und 71 Wins-

bekin , uneigentlich als Dichternamen aufgeführt sind . „ Der

Enger " steht bloß von ganz neuer Hand im alten Dich¬

terverzeichnisse hinter 124 und hinter 127 gewiesen , hinter
deren Liedern mehrere Seiten leer sind ; wie überhaupt bei

vielen Dichtern , zu Nachträgen , die häufig auch schon aus¬

gefüllt , seltener , fast nur bei 45 , am Rande geschrieben

sind . Das voranstehende alte Dichterverzeichnis zeigt dies

schon : cs hat in der vordern fortlaufend gezählten Reihe
nur OXlV Namen , hinter vielen

'
aber , von 17 an , die

übrigen unter derselben Zahl am Rande nachgetragen,
viere ( 64 . 65 . 97 . 115 ) von ganz neuer Hand . Als das

Verzeichnis von alter Hand , schon mit solchen Nachträgen,

geschlossen wurde , zählte cs 139 , wie die Unterschrift

bezeugt Die hie gelungen ganr . NU ze male Sink ir 6.

vii . xxxvms . Sie zählte also auch jene vier , damals

noch nicht im Verzeichnisse , obschon in der Sammlung,
als Nachträge , stehenden Dichter mit . Die Nachträge
sind auch zum Lheil schon von der älteren Hand . Außer

diesem Verzeichnis steht der Name noch über dem Bilde

oder den Liedern , manchmal beides , mit Abweichungen
untereinander , so wie von der häufig noch am Rande

übrigen kleinen Vorschrift für die Schriftmaler . Die

Reimzeilen sind , wie bei fast allen übrigen Handschriften
und noch in unseren gedruckten Gesangbüchern , nicht abge¬

setzt , nur die Strophen , und deren zu einem Liede gehö¬

rige Anfangsbuchstaben gleichfarbig roth oder blau gemalt,
mit beiden Farben durchgängig wechselnd . Zur Anweisung

i ) B . Sckvbinger schreibt im klug , isoi nach Eens an Eold-

ast , der ihm die xaraenet . tin Hds .) zugcsandr hatte : verum

euim vero , guoä spuck Lsronein exlsre illuck (monum.

vet .) uutasti , spuck me vickisss te scriptum insvelliu,

jilgus non sine rutions sligus : Lst enim Uder ille,

guem Dux Lipontinus , Krelierus et slii ueoguicgusi»

swbierunt , in me » nunc wauu . Lpistolse clsror . et

ckoctor . viror . sä 5t . Kvlcksst . ( 1688 ) . Goldast hatte also in

für den Schriftmaler steht ein Xö . beim Anfänge jedes

Liedes am Rande . Rur bei einigen Nachträgen fehlt die

gemalte Bezeichnung ; so wie bei solchen auch Striche,

anstatt der Punkte die Reime , mitunter auch die Ein¬

schnitte , bezeichnen . Zum Theil sind die Eigennamen groß

geschrieben , seltener die Dreitheiligkeit der Strophe dadurch

bezeichnet (S . 136 ). Die Leichsätze , ohne Absatz , haben durch¬

gängig solche große Anfangsbuchstaben . Ueber die sonstige

Schreibweise vgl . Bd . m , S . 825 . — Die Entstehung

dieser Hauptsammlung durch den Edlen Rüdiger ( 1280—

1325 ) und seinen Sohn ( 1296 — 1328 ) , vom reichen und

mächtigen Geschlechte der Man essen in Zürich , als der

Sangeshort ohnegleichen , welchen beide unermüdlich in

( und aus ) vielen Liederbüchern zusammengebracht , die bis

um 1320 herabgeht , mit dem Nachtrag 19 ( der besonders

abweichend geschrieben ist , wie 18 ) , ist zu Hadlaub

( S . 628 ) näher besprochen ; so wie die Annahme , daß

vielmehr der Kanzler sie veranstaltet habe ( 701 ) . Das

letzte ist noch weniger wahrscheinlich , als daß etwa die

Freiherren von , deren letzte Erbin 158H das kost¬

bare Buch besaß , und von welchen zwei ( 24 ; 21 zwar
als Nachtrag ) darin auftreten , dasselbe geschaffen hätten;

wofür nicht einmal Ueberlieferung spricht : dagegen beim

früheren Aussterben der Manessen (1435 ) , jene es über¬

kommen mochten . Barthol . Schobinger , Patricier zu St.

Gallen , wollte diesen Schatz gern dort behalten (S . 99 ) ;

er hatte ihn schon eine zeitlang in Händen , und schrieb
daraus ab ; GMast , bekam so die drei Stücke , die er

als aus der Bibl . B - Schobingers ( des 1599 verstorbenen
David Sohn ) 1604 herausgab . Er nannte diesen als den

Besitzer der Hds . ( » urei monumenti : ( p . 360 ) , auf dessen

ausdrückliches Verlangen , um Marq . Freher abzulenken,
der sie früher beim Freiherrn von Hohen - Sax gesehen
und die beiden ersten Dichter ausgeschrieben hatte , und nun

für den Pfälzischen Kurfürsten Friedrich IV zu Heidelberg,

darnach trachtete *) . Nach B . Schobingers :Tode , den

seiner Hds . das Nichtige bemerkt , was er nun im Drucke hienach

änderte . Es kann folglich nicht die Rede davon sein , daß Schobinger

noch eine andere ähnliche Sammlung besessen habe , wie Laßberg

in einer schriftlichen Mitthcilung IS2S erweisen wollte : weil es

auf dem Titel der parsen . stehe ; weil an seinen aus Paris em¬

pfangenen Abbildungen die Bilder zu Winsbeke und Winsbekin

fehlen , die Eoldast liefert , so wie dessen Bild znm K. Tirol ab¬

weiche ; die Pariser Samml . möge , auch nach der Schriftprobe,
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Badianus (v . Watt ) Bürgen, , von St . Gallen zum Theil
dem Abschreiben aus dieser Hds . beimißt ' ) , half Gold¬
ast , nunmehr in Frankfurt , Frehern zur Erwerbung des
Schatzes , der 1607 ^ bevor die in Zürich für die Witwe
beabsichtigte Abschrift ausgeführt wurde , nach Heidelberg
kam , wo er beiden Gelehrten zur Benutzung stand , und
Goldast 1609 die von Schobinger angefangene Abschrift
fortsetzte , jedoch nicht vollbrachte , so wenig als die schon
1604 beabsichtigte Ausgabe des Ganzen " ) . Diese Abschrift
von 59 Dichtern ( 1 —45 . 93 . 46 — 55 . 90 — 92 kam , mit
Goldasts Nachlaß , nach Bremen " ) ; die Urschrift aber wur¬
de , bei Entführung der Heidelberger Bibl . nach dem Vati¬
kan ( 1623 ) , beiseite nach Paris gebracht . Hier besorgte
der Däne Fr . Rostgaard im 1 . 1697 eine Abschrift für die
Kopenhagencr Bibliothek *) . Von Paris bekamen auch
Schiller und Scherz einige Mittheilungen , jener das Dich¬
terverzeichnis , dieser , durch I . CH . v . Bartenstein , Oesterr.
Kanzleirath , Vergleichung der drei von Goldast herausge¬
gebenen Gedichte und Abschrift des Gottfried v. Straßburg
( 124 ) ; bis endlich Bodmcr und Breitinger durch Schö-
pflin 1746 die Urschrift nach Zürich erhielten , die Bedeu¬
tung derselben , zunächst für ihre Heimat erkannten , und
zwar auch erst binnen 12 — 13 Jahren ( also gerade so
lange , als vorliegende Ausgabe gewährt hat ) , zur vollen
Bekanntmachung derselben gelangten . — Beschreibung und
ausführliche Gesetz , der Hds . gibt Bodmcr vor den Proben
( lll —XVI) und vor beiden Theilen des großen Abdruckes
(Xli — XX. V — VI ) ; berichtigt und vervollständigt durch
W - G . Raßmann , in uns . Mus . I , Z22 — 26.

Abdrücke , Ausgaben , Erläuterungen und Er¬
neuungen: 3 K . Tirol , 70 Winsbeke , 71 Winsbekin durch
Goldast in paraenet . vett . I>. I . Insuls « ( Lindau ) 1604 . 4.
(vg!7Jdunna1812 , Nr 32 ) p . 257 —490 , mit Erläuterungen
durch viele Stellen aus 72 der übrigen Dichter . Derselb e
gibt und erläutert auch in s. keplicatio pro imperN ^ Sickv.
vretser . ( » anoviae I6II. 4) einzele Str . von 45 . 99.
113 . 118 . 134 . 140 ") . — Philander ( um 1650 ) hat

wohl eine jüngere Abschrift, nicht vor I3S0, sein . Aber jene beiden
Bilder stehen zuverlässig in der Pariser Hds. , wie Viele mir
mir und meine Abbildungen bezeugen ; und die kleinen Abweichun¬
gen des dritten Bildes sind eben so erklärlich, wie die in Goldasts
Abdrucke der 3 Gedichte und vieler einzelen Stellen der übri¬
gen Eed. Später , in den 8criptt . Allemann. t . I ( 1606 ) ,
nennt Eoldast zu Ldlcedarcki jua . css . 8 . 6sII . e . 5 unter
mehreren Altd. Hdss. nur Rudolfs von EmS Reimbibel als Besitz
von Schobingers Erben , nicht aber die folgenden, Strickers Ro¬
land , Gravenbergs Wigalois , et spuck 01,IV Mos vetere»
poeta » , guorum Volumen solso aulicum et anliguitatis
kermanicae tbessuruai appellare . Ebensowenig zu kur-
cdarcki css . 8 . 6aII . e . 12 , wo die Dichter an des Landgra¬
fen Hermann Hose (im Wartburgkriege ) , bevor sie zu K. Philipp
übergegangen , genannt werden poelas illi nobiles in sureo
Ulo musico sulicorum libro . — Daß die Erwähnung dieses
Buches bei dem zwar älteren Stumpf , jedoch , als Zusatz der
späteren Ausg . seiner Schweiz. Chron . (isos) , erst aus Eoldast
herrührt, ist schon (S . iso) bemerkt; obgleich Bodmer , zur Eesch.
der Hds. , dieselbe Stelle als älteres Zeugnis anführt.

1) Vor volckast scriptt . Alem . III : tanckem exscri-
denckis so illustranckis principum , coinitum , baronum,
noliilium guorunckam vetustis csrininidus lucubrstus kuit.

2) Eoldast hatte sich deshalb an Marc . Velser nach Augs-

außer den Strophen aus 70 Winsbeke und 113 Rei'mar,
auch 12 Leiningens ganzes Lied ; und 23 Roten¬
burgs m, 21 , 5 . 6 . 22 , 1 —5 , im Weiberlob : also
noch aus der Hds. selber . — Schilter wiederholt im tde-
-aur . II ( 1727) Goldasts Ausg. der drei Lehrgedichte , mit
Zusätzen von Scherz und Vergleichung der Urschrift durch
v . Bartcnstein , und vor dem glossar . ( tkes . III , p . xxvi)
hat er das Dichterverzeichnis , unvollständig eingetragen.
— Ebendies Werz . , nach Goldasts Abschrift , liefert Lc-
carcki Inst, stuck , etxm. (1711 ) p . 165 — 69 ( 142 Dichter,
weil „ der Krieger " als 118 eingereiht , und von 137 gleich
139 gezählt wird ) . Aus derselben ohne Zweifel auch die
Stellen in kraue . Or . I ( 1729 ) , 874 . 878 . 882 : 13 Lei¬
ningen 1, 3 —5 ; 21 Sar 12 , 11 . 12 ; 25 Frauenberg IV,
1, 5 — 7 ; 17 Nifen XXVI , 2 , 4 — 6 . Auch hatte Gott¬
sched ( Nöth . Vorr . LH . II (1756 ) , S . 40 ) diese Scho-
bingersche Abschrift in Händen . — Bodmer gab erstlich
Proben ( Zürich 1748 . 8 ) von 1 . 2 . 4 — 12 . 14 . 16.
17 . 19 . 20 . 21 . 23 — 25 . 27 . 31 — 38 . 41 . 44 — 48.
50 . 52 — 56 . 59 . 60 — 64 . 67 . 73 . 77 — 80 . 82 — 84.
90 . 96 . 97 . 101 - 3. 107 . '111 . 113 — 15 . 117 — 19.
125 . 127 . 128 . 132 — 34 . 137 . 138 . 140 , mit Wör¬
terbuch , und allgemeinen Bemerk , über die alte Spra¬
che , Schreibung und Versbau . Die große Ausgabe ( Zü¬
rich 1758 —59 . 2 Th . 4 ), ohne diese Ausstattung , übergeht
mehr als ' 800 Str . und Leichsätze , stellt 3 . 70 . 71 ganz
hinten , 95 hinter 112 , 132 hinter 133 , und beachtet gar
nicht die Liederabtheilung . — Die 3 zuerst gedr . Lehrge¬
dichte wurden auch zunächst häufig bearbeitet : K . Tirol
modernisiert v. CH . G . Böckh (Bragur I , 223 ) ; Wins-
bcke , Urschrift , mit Einleitung und Erklärung von dem¬
selben ( ebd. II , 225 — 88 ) ; Anmerk , dazu vom Präl.
Schmidt zu Ulm ( ebd. III , 522 — 23 ). Die Winsbekin,mit gereimter Uebers . und Spracherklärung , von Franz
Henrich Sparre (Syndic . Kasp . Friedr . Renner zu Bre¬
men . Vgl . Kinderling in Bragur vi , 1 , 219 . 2 , 149 ) .
1760 . 4 . Eine Uebersetzung aller drei Ged . ist unter Sta-

burg gewandt , dev im Sept. is»4 antwortete , die Augsburg.
Buchhändler wären zu geringe für so große Unternehmung:
principe aliguo viro es cogitstio ckigna sil , sut certe
domine , gui animum principe ckignum gerat . — Auch
die anderen obigen Angaben beruhen aus Stellen des Goldastischen
Briefwechsels.

z) keesrcki bist, stuck , etxmol . p . 165 und dessen Vorr.
zu d-eibnilii colleclsn . elzmul . ( 1707 ) p . 4 « . — Kochs I,
37. » lg u . A. Fragen nach einem alten Brem. Minnes . Cod. stnd
hiemit erledigt.

4) John Erichsen Udstgt over den Manuscript - Sämling i det
störe Kongelige Bibliothek (Kopenh. I78S. s) S . 73.

o) Bemerkenswert !) ist dazu p . 29Z : » sec et iS ge¬
nug Mllllo xlurims in nobilissimo illo Palatin ! palsti!
cimelio a principidus , comitidns , baronidus et eguitibus
imperii memorantur ; cujus originale erre-
rer » 7>sctnrss olini ixse parricicka , petente ick
a ms reverencko et illustri princip ! kerndarcko addate
8 . dalli , inspicienckum et legenckum accepit , et dass
ipsa , guae dactenu » a me ackscripla sunt , tdemalia cki-
ligenter consickeravit , nt cke veritals eorum et simul
ticke mea ckubitare nemo ckebeat. Dieser parricicka war
der Oheimsmörder im bald daraus ausgestorbenen Hause Hohen-
sar (S . so).
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de's Handschriften in Bremen (Seelen niemer . stallen . 1725.
l>. 142 ) . — Bon (Mim . sind : „ Gedichte nach den Minnesin¬
gern " ( Berlin 8 - 114 S . „ wird verkauft zum Be¬
sten zwcyer armen Mägdchen " ) , frei gereimt nach 1.
4 - 9 . 45 . 54 . 66 . 69 . 72 . 77 . 102 . 113 . 125 . 127.
136 — 38 , mit dem Text . Bon demselben : „ Gedichte nach
Walther von der Bogelweide " ( 1779 . 8) . Bon Trainer,
auch nach Walther , 1773 ( S . 750 ) . In der Zeitschrift
Iris Bd . IV , S . 24 — 45 , Ged . nach 77 . Erklär , und
Uebers . v . 21 durch Anton , im Deut . Mus . 1778 . Eine
Str . von 114 her . und erläutert v . I . P . Lang ( 1775 . 8) .
Won Biester ( Berliner Monatschrift 1793 Juli , August,
Nov . 1795 März , Sept . 1796 Nov .) Proben Altdeut.
Dichtkunst : die Lieder v. 4 . 5 . 6 . 8 . 10 . 15 . 16 mit
Uebersetzungen . — Bragur I —vil ( 1791 - 1812 ) enthält:
Abdr . und Erläut . v . C - 113 Reimars Vaterunser und
1 Str . aus 125 ( Bd . IV , 2 , 53 ) ; von Conz , Fabeln
aus 113 . 118 . 127 . 140 ; Liedernachbildungcn von
Gräter , Böckh , K . , W . , I . Hinsberg , C . ( Conz ) , G.
Hermes , Leon , aus 1. 2 . 9 . 11 . 13 . 14 . 16 . 19 . 20
( mit Sangweise v . Eidenbenz ) . 23 . 26 . 31 . 34 —40.
43 — 45 . 52 . 60 . 61 . 77 . 82 . 87 . 113 . 130 . 136 . In
Bd . Vm , oder Odina und Teutona Bd . I , 170 sind G.
Leon's Nachbildungen aus den Wiener Musenalm . 1789—
92 gesammelt (nach 7 . 31 . 35 . 38 . 39 . 45 . 50 . 77 ) . In
Gräters Jdunna 1812 , Nr . 3? ist das Minnelied v.

Haug nicht aus Schlegels Museum Bd . I , St . 1 , sondern
aus uns . Mus . 15 Nifens xiv . Außerdem sind hier in
Nr . 1 . 2 . 4 . 7 - 25 . 27 . 31 . 35 . 45 , von Haug Nach¬
bildungen aus 5 . 7. 11 (mit Sangweise v . CH. F.
Schwarz ) . 45 . 77 . 102 . 122 . 127 ; und von C . ( Conz ) in
Nr . 32 zwei Lieder aus 77 . Jdunna 1813 , Nr . II . 18.
20 , Haug aus 35 . 67 . 77 . 125 . Jdunna 1814 — 15,
Nr . 13 . 18 . 21 . 51 , Haug nach 77 , und Gräter nach
31 . 37 . 45 . 126 . Endlich Jdunna 1816 , Nr . 1 . 4 . 5 . 9.
19 , Gräter nach 34 . 38 . 66 . 103 . 113 . Die bis 1809
von Gräter gelieferten Nachbildungen stehen , umgcarbeitet,
in s. lyr . Ged . ( Heidelb . 1809 ) S . 49 - 80 , und eine
vermehrte Ausgabe dieser „ Ritterlieder " für sich , mit bei¬

gefügter Urschrift , ist in Jdunna 1812 , Anz . 7 angekündigt.
— Ändere Nachbildungen der Minnesinger , v . Bürger , Boß,
Miller , Götz, Fülleborn (S . 435 ) Haug u . A . stehen zerstreut
in den Göttinger u - a . Musenalmanachen ; selbst in Schil¬
lers Almanach 1796 ein Minnelied von Haug nach 31

Hamle (Hl ) , mit Sangweise von Reichardt : (obgleich be¬

kanntlich Schiller die Minnesinger einem Almanach der

Sperlinge verglich ) . — Bon Leon im Wiener Taschenbuch
Apollonion 1809 . Der Musen und Grazien - Schmidt sang
auch nach Walther von der Bogelweide . Bon Fr . Schlegel
sind einige Lieder bearbeitet in Bermehrens Musenalma¬
nach . Eine eigene große Sammlung , in sinnvoller Aus¬

wahl und treuer Erneuung , v. Tieck ( Berlin 1803 . 8 ) ,
enthält 220 „ Minne - Lieder " von 72 Dichtern (1. 4 — 9.
41 —17 . 20 —24 . 26 . 27 . 29 —32 . 34 . 35 . 37 . 38 . 41.
44,47 . 49 . 50. 52—54. 56. 59 - 61 . 63 - 67 . 69. 73—
77. 79 . 80 . 82 - 84 . 87. 102—3 . 108. 118. 121. 124.
125 . 127 . 131 . 135 . 136 . 140 ) , mit einer bedeutenden
Borrede , und Bildern von O . Runge . — Dieser Samm¬

lung schließt sich ergänzend an , meine Erneuung der übri¬

gen Lieder von 1. 2 . 4 —6 , in der Berlin . Zeitschr . Eu-

i ) Mit Ausscheidung der Niederdeutschen IV—VN. In den

lyr . Gedichten hat er II auch abgesondert , und das Uebrige in

nomia 1805 , Nov . Dec . — W . Müller fügte s. „ Blu-
menlesc aus den Minnesingern " (erste Samml . Berl.
1816 . 8) auch den Text bei, mit sprachlichen und geschicht¬
lichen Anmerkungen , und gibt freiere Nachbildungen aus
30 Dichtern ( 1 . 2 . 4 —8 . 14 — 16 . 19 . 20 . 22 . 27 . 31.
34 . 37 . 43 . 45 . 47 . 56 . 60 . 73 . 75 . 77 . 102 - 103 . II 3.
124 . 125 : dabei Sangwcisen mit Flügelbegleitung zu 2 und
26 von Lheod . Gäbe ) . — Endlich , I .axs ok Oie Minne¬
singers or kerman li-o» I>allour » ok tke 12 . »ns iz . ceu-
turies : illuslratell dx specimens ok ll,s conteinporarx
I ^rio xoetrx ok Provence soll otker parts ok bluropv
( von Taylor ) I .onll . 1825 . 8 , gibt Englische gereimte
freie Nachbildungen aus 24 Dichtern ( 1. 4— 6 . 8 . 11 . 12 .
17 . 23 . 27 . 31 . 34 . 38 . 45 . 47 - 52 . 63 . 64 . 75 . 77 .
102 . 103 . 125 . 140 : dabei Frauenlobs Grabmal , nach
Görres Abbildung verkleinert ) . — Gräter stellte zwischen
seine Nachbildungen eine Abhandlung über die Bearbeitung
der Minnsinger ( Bragur iv , 1 , 51 —80 ) bis dahin ( 1796 ),worin er die Erfordernisse einer neuen umfassenderen
Ausgabe richtig würdigt , und vornämlich über die bishe¬
rige Unsicherheit der Lieder - und Strophenabtheilung
klagt ; welche letzte ihn auch verleitet hat , die Lieder des
Herzogs von Brabant als Einen große » Minncgesang zu
fassen und zu verarbeiten ' ) : eine Ansicht, welche nur noch
durch die Ansicht der ganzen großen Sammlung , als eines
poetischen Turniers der gesammten 140 Dichter , überholen
wurde . Mehr oder minder leiden alle bisher aufgeführten
Arbeiten an der verdunkelten Abtheilung , und Zerstücke¬
lung der Lieder bis auf einzele Strophen , im ersten Drucke;
welche letzte , wenn sie schon in der Urschrift vorkdmmt,
meist jedoch durch lccrgelaffenen Raum angedeutet ist:
aber auch dieses blieb unbemerkt , und um so mehr führte
alles zu weiterer Zerstückelung . Erst durch W . G.
Raßmanns Aufdeckung des wahren Verhältnisses von Bod-
mers Abdrucke zu der Urschrift in Paris im I . 1807
kam Licht und Sicherheit in diese ganze Sache , sowohl für
die Erneuung , als für die Ausgabe in der Ursprache . Ich
habe diese Entdeckung , mit Erörterung derselben und An¬
merkungen , im Museum für Altd . Litt , und K . Bd . I,
S . 313 — 444 bekannt gemacht , die Herstellung zuvörderst
von 1 —29 ; und in demselben I . ( 1810 , Jun .) erhielt ich
schon den Beschluß , dessen Ergebnisse ich in der Rec . von
G - F . Benecke's Beitr . zur , Kenntnis der Altd . Spr . und
Litt . LH . 1 ( Göttingen 1810 . 8) mitlheilte (Jen . Litt.
Z . 1810 , Oct .) . Dieser hatte nämlich dieselbe Entdeckung
im Morgenbl . 1808 angekündigt , deren abgeleitete Quelle
( wie ich im Mus . 1, 315 gleich vermuthete ) die Schobinger-
Goldastische unvollständige Abschrift zu Bremen war , aus
welcher sie , so gut als hienach möglich, auch gegeben wur¬
de , so weit die alte Abschrift reichte . Die , nach meiner
eigenen Vergleichung in Paris 1823 , dort nochmals von Nr.
W . H . Koller vollführte und mir überlassene Arbeit ( 1829 ),
habe ich im Borbericht ( XV ) näher erwähnt . — Das alle
Dichterverzeichnis , verglichen mit den Namen über den
Liedern und Bildern , bestätigre mir auch Grass ( 1826,
Diutiska I , 115 . — Seitdem hat noch ( 1831 ) G . C.
Braun durch Hrn . Garnier 132 Frauenlobs Marien -Leich
aus der Hds . ergänzen lassen . - Das vollständige große
Marienlied 124 Gottfrieds habe ich Kunisch für s . Handb.
der Altd . Spr . u . Litt . (Leipz. 1624 . 8, S . I 81 mitgetheilt.

vier „ Nachtgesänge zur Harfe vor der Burg der Geliebten " ab,
getheilt.
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Ebendaher sind : von Büsching wiederholt , 6 Heinrichs
von Breslau Lieder , bei den Abbild , von dessen Grabmal
(1826 ) ; und in Wackernagels Altd . Lesebuch ( Basel 1835,
Sp . 551 ) von 127 Konrad 2 neue Lieder ( Xlii . XX ) . —
Sechs Altd . Minnel . als Frühlingsgruß 1835 comp , ( mit
Begleitung ) v. F . Graf Pocci (München 4 ) : 31 Hamles
III , 1— 3 ; 15 Hohenburgs V ; 26 Kürenbergs 8 — 10;
und 20 Warte 's I , 1 . 2 . 4 . —

Allen diesen Uebertragungen und Erläuterungen sind
schon einige in alten Hdss . vorangegangen : die Lat . gereimte
Uebersetzung von Frauenlobs Hohem Liede , und der Lat.
Commentar zu einer Str . Frauenlobs ( Bd . m , S . 806 ) ;
die Auflösung von Liedern Sigehers und Spervogels in
Reimpaare (S . 691 . 760 ) ; Verarbeitung eines Gedichts
Walthers zu dem Volks -Liede vom edlen Möringer (S . 190 ) .

Von den Gemälden der Maness . Hds. gibr der
Vorbericht ( XI .V ) schon das Nähere . Die 3 Bilder zu
den 3 von Goldast her . Ged . sind , verkleinert und nicht
genau , denselben beigefügt ; darnach wiederholt in Jdunna
1812 , Rr . 32 . Beschrieben sind durch v . Iurlauben:
die zu 1 . 2 . 4 —7 , in der bist , äs I'Xcaä . äes luscript.
I . XI ., p . 164 — 69 (Deutsch in uns . Mus . I , 316 —20 ) ;
und die zu 13 . 26 . 41 . 65 . 124 , in krox üiss . äs post.
Xlsat . erst . ( I7 « 6) . — Die Beschreibung der Bilder von
Bodmer findet sich , nach Joh . Horners schriftlicher An¬
zeige, mit s. übrigem Nachlaß , in der Züricher Stadtbibl .,
und die Zeichnungen besitzt so wohl der Obmann Füßli
als Mart . Usteri zu Zürich . Bodmer wollte sie beson¬
ders mit Erläut . herausgeben ( Vorr . S - vi zu LH . 1 ) :
es blieb aber bei dem schon den Proben beigegebenen Um¬
riß (zu 63 ) . Rach diesen Zeichnungen hat Fr . Hegi in s.
Costumen des Mittelalters ( Zürich 1807 . 4 ) das Bild zu
64 und eine Figur von 27 ( wiederholt im Morgenbl .)
genommen , so wie die beiden Bilder (47 . 72 ) in uns.
Mus . Laßberg erwähnt diese Feder -Zeichnungen der Bilder
im Lieders. II , i -xxxiv . Die manigfaltige Benutzung des
45 Walther - Bildes s. S . 176 . 752 . —

Ueber das Leben und die Werke der Dichter dieser
Sammlung ! Goldast zu den 3 von ihm herausg . Gedich¬
ten , und in den Anmerk , dazu über einzele Dichter
( z . B - 90 . p . S7i ) . Bodmer : vor den Proben S . xvii—
XXXVIII ( über 1 . 2 . 4 - 11 . 16 . 17 . 19 . 30 . 36 . 37.
45 . 48 . 113 . 125 ) ; Nachträge dazu , vor der Samml . r,
vi —vn ( zu 1 —4 . 7 - 114 —15 - 127 ) ; vor Chriemhilden
Rache ( 1757 ) Xii - vi (über 114 — 15 . 127 ) ; im Deut.
Mus . 1780 ( über 15. 77 . 90 . 113 —15 . 118 ; in Canz-
lers und Meißners Quartalschr . 1784 . — Ein Wiener W.
in Gottscheds Büchersaal X ( 17 . . ) , und Löhnert in
Meißners Apollo 1794 (beide über 4)-. — (Biester ) Berl.
Monatschr . 1793 — 96 ( über 4 . 5 . 6 . 8 . 10 . 16 ). —
Seufferheld in Bragur V ( 1797 : über 12 ) . — Liecks
Borr . zu s. Erneuung S . xxvm (wo vermuthet wird
45 und 136 , 76 und 131 , 73 und 75 möchten je eins
sein) . Bei meiner Fortsetzung solcher Erneuung , in Eu-
nomia 1805 ( über 1 . 2 . 4 — 6 ). Xrcliives littersiie»
1807 Nov . (über 125 ) . — W . Müller , zu den 30 Dich¬
tern seiner Blumenlese (1816 ) . — Taylor , zu den 24 von
ihm übersetzten Dichtern (1825 ) . — Von älteren , zugleich
poetischen Darstellungen gehören hieher : Jan von Helu
gleichzeitiges Ged . von den Lhaten Herzog Johanns von
Brabant , besonders in der Schlacht von Woeringen
(S . 42 : es ist 1836 aus der einzigen Hds . ganz gedruckt

erschienen ; trefflich ausgestattet durch I . F . Willems,
als erster Bd . der von der Belg . Regierung veranstalteten
Samml . noch ungcdr . Belg . Chroniken ) ; voran steht H.
Johanns altes Brustbild , und in der Einleit . S . LXVI
ist sein Lied II ganz Niederländisch umgeschrieben . E nes
ringen . Hochd. Dichters Klage über desselben H . Johanns
Tod ( S . 43 ) . — Die Todesklage um Wernhcr von Hon¬
berg ( S . 93 ) . — Das Bremberger - Lied ( S > 281 : in
dessen Tone finde ich 19 Lieder in der Naglerschen Samml .) .
— Das Lied vom Tannhauser (S . 429 ).

Daß diese große , gegen 8000 Str . befassende Samml.
aus mehreren solchen „ Liederbüchern, ^ wie Hadlaub sie nennt,
zusammengeschrieben worden , zeigt nicht allein die Anzahl
der Dichter , sondern auch die im Ganzen alle noch übrige
Sammlungen überwiegende Vollständigkeit der einzelen
Dichter und Lieder ; ferner bezeugen es : die genaue Be¬
zeichnung der Lücken , nach den gemeinsamen Quellen,
durch die lcergelaffenen Räume (wie unter den folgenden
Sammlungen nur X hat ) ; die Nachträge ganzer Dichter
und Lieder , und einzeler Str . am Rande ( 45 ) ; die Wie¬
derholung von Liedern und Str . unter verschiedenen Na¬
men , ja unter demselben (45 ) . Also nicht nur in Anse¬
hung des Umfanges , kann die Manessische Samml . aus
keiner der übrigen , allzumal kleineren Samml. herrühren,
sondern auch nicht in Betreff des mit ihnen gemeinsamen
Inhaltes ; und nicht allein das ihnen beim Gemeinsamen
Mangelnde , sondern selbst die anderweitige Ergänzung durch
sie , sprechen dagegen , so wie mancherlei andere Abweichungen,
bei allerdings theilweise sehr nahem Verhältnisse zu ihnen.
Dieses Verhältnis findet in solchem Maaße bei keiner der
anderen Hdss. einzeler Dichterund Gedichte statt , durch
welche sie zum Theil noch stärker ergänzt wird . Und
wiewohl nicht die älteste , bleibt die Manessische Samm¬
lung jedoch immer die erste , welche auch die gemeinsamen,
nicht mehr vorhandenen älteren Urkunden meist allein noch
vertritt . — Abbild , der Schrift s. Taf . I.

2) vv Weingarter Sammlung . Laut Bei¬
schriften , von Marx , Schultheißen zu Kostanz , dem Kloster
Weingarten geschenkt 1613 ; gegenwärtig in der Privatbibl.
des Königs zu Stuttgart : Perg . 160 Bl . 8 oder kl. 4,
mit den Gemälden der 25 Dichter (S . 1— 170 ), deren
Namen groß in der obern Einfassung des meist eine ganze
Seite einnehmenden Bildes stehen . Die Strophen haben
abwechselnd rothe und blaue Anfangsbuchstaben , die Lieder
sind nicht unterschieden ; alles zwischen (29 ) Linien , und
sonst auch der Maness . Hds . ähnlich geschrieben . L . Mei¬
sters Beitr . I , 94 . 102 —3. Zapfs Reisen S . 13 . ( Weck-
hcrlin ) in Jdunna 1816 , Beil . 3 . 4 , genaue Beschreibung,
Angabe des Gemeinsamen , manchmal Versetzten , in AI,
zwar nur nach Strophenzahl . Grass Diutiska 1 (1826 ) ,
76 —114 gibt sämmtliche Strophenanfänge , mit Hinwei¬
sungen auf N . Ueber Laßbergs Abschrift und seine und
Kuglers Mittheilungen für gegenwärtige Ausgabe s. Vor¬
bericht S . XVI . Die 25 (mit Al gemeinsamen ) Dichter
sind : 1 (1 ) . 2 ( 10) . 3 (41 ) . 4 (42 ) . 5 ( 43 ) . 6 ( 14) .
7 (58) der Name ist auch hier srxixxon , nämlich
das 7 steckt im folgenden x . — 8 (27 ) . 9 (60 ) . 10 (56 ) .
11 ( 44 ) . 12 ( 16) . 13 ( 37 ). 14 (32 ) . 15 (55 ) . 16 (34 ).
17 ( 78 ) . 18 (79). 19 (48 ) . 20 (50 ) . 21 (46 ) . 22 (51 ) .
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23 (52 ) . 24 ( 54) . 25 (45) . Nach 7 leeren Seiten , folgen,
ohne Bilder und Ueberschriften , von verschiedenen Händen,
zum Theil mit ähnlichen Zwischenräumen , 26 (47 ) . 27 (92 ) .
28 ( 12 ) . 29 (89 ) . 30 . 31 ( 70 . 71 ) beide wieder von der

ersten Hand . 32 ( 124 ) . Nach 2 leeren Seiten 33

( 132 ) . Endlich S . 251 — 305 Gott Amur ( S . 761 ) .
Die übrigen S . 306 — 20 leer , außer S . 316 , etwa im
15ten Jahrh . 2 Str . eines Minneliedes blau geschrieben.

Gedruckt: bei L. Meister , Str . Walthers (S . 757 ) ;
Abbildung der Schrift ( aus 5) bei Zapf Las . 2 . Nach
Bodmers Abschrift , zur Ergänzung von Kl . , 25 Str.

( von 3 . 13 . 14 . 24 . 25 ) , in der Müller . Samml . II.

Desgleichen bei Grass 28 Str . ( von ^ 13 . 16. 19 . 25.
27 . 32 . 33 ) . — Bon Uhland , Str . Walthers erneuet

(S . 757 ) . — Von den Gemälden ist das zu 5 bei Zapf
Taf . 2 , mit der Schriftprobe , abgebildet . Einige andere

sind im Grundr . und von Weckherlin kurz beschrieben.
Kuglers Abbildungen und Durchzeichnungen bestätigen die

durchgängige , nahe Uebereinstimmung mit den Maness.
Bildern , so wie bei der Handschrift der bieder : beide

Sammlungen , die sich gegenseitig ergänzen , rühren aus einer

gemeinsamen Quelle her ; und wenn die Weingarter Hds . ,
hauptsächlich nur die älteren Dichter , zum Lheil mit

älteren Reimfreiheiten , enthaltend , der gemeinschaftlichen
Urkunde etwas näher steht , und vermutlich noch dem 13.

Jahrh . angehLrt , so beschränkt sie sich dagegen auch meist
nur auf dieselbe, und ist oft fehlerhafte Abschrift . Dasselbe

Verhältnis gilt von den beiden folgenden Hdff . ?) .

3 di — v. Naglers 2 Perg . Bl . 8 , einer ähnli¬

chen Handschrift , um 1300 , mit Gemälden, davon

noch das auch völlig mit ki übereintreffende Bild 30

Strettlingens , ein ganzes Blatt einnehmend , und Lieder

11 Toggenburgs übrig sind, die ebenfalls nahe übereinstim¬
men , bis auf 1 Str . ( u , s ) , für welche Raum gelassen

ist . Die Lieder sind ganz wie in ki bezeichnet . Abbil¬

dung der Schrift s. Taf . VI.

4) 8 — Heidelberger Sammlung ( Nr . 357)
45 Bl . 4 , gegen 1300 geschrieben : die Str . sind so wenig

abgesetzt , als die ungenau punkcirten Reime , aber durch
abwechselnd rothe und blaue Buchstaben unterschieden , wie

in iv ; die Lieder bezeichnet ein § am Rande , dem die

größeren verzierten Anfangsbuchstaben nicht genau ent¬

sprechen . Die Namen der Dichter stehen mit großen ab¬

wechselnd blau und rothgemalten Buchstaben über ihren

Gedichten . F . Adelung Nachr . von Altd . Heidelb . Hdff.
im Vatikan ( Königsb . 1796 — 99 ) I , 27 . 87 — 9i.

Wilcken Verz . der Heidelb . Hdff . ( 1817 ) S . 438 . Diese
34 (meist auch mit kl gemeinsamen ) Dichter sind : 1 (37) .
2 (105 ) . 3 Reimar der junge ( 159 ) . 4 (45 ) . 5 ( 34 ; .
6 (48 ) . 7 ( 54 ) . 8 ( 110) . 9 Gedrut (160 ) . 10 ( 92 ) . 11

( 137) . 12 der junge Gpervogel ( 137) . 13 (23 ) . 14 . 15

( 44 ) . 16 (60) . 1? ( 47 ) . 18 (50) . 19 ( 23 ) . 20 (53 ) . 21

( 124 ) . 22 ( 16) . 23 ( 15) . 24 ( 16) . 25 ( 106). 26 ( 107) .
27 (8) . 28 ( 56) . 29 (15 ) . 30 ( 117). 31 (52 ) . 32 Hug
von Mülndorf ( vgl . 128 ) . 33 ( 109 ) . 34 (14) . — Die als
Anhang , Bl . 40 — 45 , von etwas späterer Hand und bläs¬
ser , namenlos und ohne die bisherige Bezeichnung ge¬
schriebenen Gedichte gehören großentheils namhaften Dich¬
tern : Str . 1 — 12 15 . 17 — 20 s. KI 54 . Str . 16 s.
Bd . III, S . 420 . Str . 13 . 14 . 21 —27 . 30 s. kl 45.
Str . 28 . 29 s. Bd . III , 420 . Str . 31 — 33 s. Bd . III,
438 . Str . 34 s. kl 77 . Str . 35 - 37 s. kl 98, vollständig
Bd . III , S . 425 . Str . 38 —41 ° s. ebd. Str . 42 . 43 s.
kl 37 . Str . 44 , ein Leich , s. Bd . III, S . 468 - . Str.
45 — 54 s- kl 133 . Dann füllt den übrigen Raum des
Bl . 44 die Zwischenschrift von der spätesten Hand , darin
gcnllclür lcssngemacssrr und die Jahrzahl 1387 vorkömmt.
Auf dem letzten Bl . stehen , wieder von älterer , jedoch
andrer Hand , als die erste , in welcher das Niederrhci-
nische t für c in den Endungen herrscht , Str . 55 —57,
d. i . nochmals Str . 6 . 3 . 4. Die letzte Str . ist bei den
Lesarten übersehen und lautet hier : Die »nunc Labe dez
tmm dancg , da lie mich walte twinge , Sa intnncncli.
essen areücit , das li micss alla ssosse rwancss , mir allo
reinen dingen da dacss min sserrzsse willen trcit , ja wtl
icss micss nimm '

rag genieren , icss dien ir alle die wile
icss lol , av »ilrs die vallcgcn alle miM Vieren , daz li
mirs eine viere Wal , im wurd mir daz von ir ze miete
Io enrusst icss waz icss nidez dal . Hierauf ist nochmals
dieselbe Str . angefangen . Den Beschluß macht , von der
jüngsten Hand , Str . 58 s. Bd . III , S . 420.

Auch diese Hds . kann , bei manchmal ( theilweise zu¬
gleich mit w ) buchstäblicher Uebereinstimmung , selbst in
Fehlern und Auslassungen ?) , nicht unmittelbar eine der
Quellen von kl sein , eben wegen der nicht minder star¬
ken Abweichungen r ) , und gegenseitigen Ergänzungen : sie
setzt also ebenfalls gemeinsame ältere Urkunde voraus.
Ueberdies gibt li oft nur, wie auszugsweise , einzele
Strophen von Liedern , und kennzeichnet sich durch häufige
Versetzungen , Trennungen und Vermischungen gleicher
Namen ( 13 . 14 . iö . 19 . 22 . 23 . 24 . 29 ) , so wie An¬
häufung meist fremden Eigenthums unter einem Namen
( 8 . 9 . 41 ) : dergleichen erklärt sich aus ungenauen und
mangelhaften Urkunden , wo etwa das mit dem Namen
fehlende Blatt oder die Auslassung des Namens (wie hier
im Anhänge ) Fremdes zusammenbrachte.

Gedruckt: bei Adelung I , 91 — 130 einzele Str . der
sämmtlich aufgeführten Dichter , besonders zur Ergänzung
von kl ( 1—3 . 5 . 6 . 8 - 10 . 18 . 22 - 24 . 28 —32 . 34 ),
so wie die Anfänge und Schlüffe der übrigen und des
Anhanges . Aufzählung aller einzclen Str . uud weitere
Nachweisungen (aus Glöckle'S Abschrift ) liefert der Grundr.
486 —97 . Einige Berichtigungen zu Adelung , bei Wilcken
438 —39 . — Abbildung der Schrift s. Taf . III.

1) Nämlich : 7 Str . ReinmarS (Bd. III , S . 32ü ) ; 2 Str.
Morungcns (ebd. sss) ; 3 Str . Walthers (schon I.XIII, 1. 2. s) ;
1 Str . Singenbergs (XIX ) ; ii Str . Richards (meine Hds. DXVli ) ;
2 Str . Gottfrieds lii , s4 und Bd . m , S . 4S4 . Str . I . oo) ; und
2 Str . Frauenlobs (ebd. 4ss . 465) .

2) vv stimmt unter kl i . io . is . IS mehr mit kl , als n;
weicht ab unter >2 und 4s (hier fehlt r - B . XXIX , 2 , 8). — Ei-
genthüniliche Schreibweise ist °l für ei, und e für « und - S).

? g) unter kl s. is (in Str . is mehr , als mit deren Wieder¬
holung in Kl : bei 37 LiedXI. VI umgekehrt) . 37 (XXXVll , 3
und xxxvill , 2 lind gemeinsame Schreibfehler in kl gebessert).
4» (XXXVI ) . 47 . 104 —7.

4) Unter kl i4 (IV. XIII mit ki,1 >). is und 16 (gegen vv) .
34 (11), S3 (II) . 4S (XXI V, 4 : dagegen Str . 2. 3 desselben Liedes
wieder einstimmig).

102
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5 ) § — Jenaer Sammlung : Perg . gr . Fol » 136

Blatter , in zwei Spalten zwischen 34 Linien , die Reim-
zeilen punktiert und mit größeren Anfangsbuchstaben , die
Strophen abgesetzt mit abwechselnd rothen und blauen
Buchstaben , dergleichen kleinere auch die drei Theile der
Str . und die ( beiden) Hauptglieder des Abgesanges be¬
zeichnen. Die Sangweiscn, oder der Raum für sie,
mit größeren gemalten Anfangsbuchstaben , dienen zur Abthei¬
lung der Töne ( Stophenarten ) und Lieder . Die Worte,
unter den Sangweisen , haben dieselbe Bezeichnung der
Strophenglieder , nur schwarz . Das erste Bl . ist sichtlich
ausgeschnitten ; ebenso ( außer mehreren älteren Ausschnit¬
ten , ohne Lücken) fehlt Bl . 32 . 33 , und nach Bl . 57 . 72.
76 . 80 . 85 . 92 » 102 . Außer dem Bruchstück eines Leichs
( Bd . III , S . 431 ) , enthält diese Samml , 29 (großen-
theils auch mit 51 gemeinsame ) spätere Dichter : 1 Stolle.
2 ( 117 ) . 3 Keim . 4 Mes . 5 ( 135) . 6 ( 54 ) . 7 ( 129) .
8 ( 137) . 9 Höllefeur . IO Gervelin . 11 Urenheimer . 12
Hcnneberger . 13 Guter . 14 der Unverzagte . 15 Litschauer.
16 (90) . 17 Singuf . 18 Reinold . 19 Goldener . 20 ( 136) .
21 Rumeland von Schwaben . 22 ( 133 ) . 23 Wizlav . 24
(114 - 15) . 25 ( 127 ) . 26 ( 132 ) . 27 (133 ) . 28 Damen . 29
( 72 ) bricht mit der vollen Lage ( von 8 Bl .) ab , so daß
wohl noch mehr , als I Bl ., fehlt . Der Schluß von 22,
und 23 ganz , Worte und Weisen , sind von späterer
schlechterer Hand ( Bd . III , S . 743 ) . Auf dem breiten
Rande stehen Nachträge ; zu 1 . 2 von der ersten alten
Hand , nur kleiner , auch mit gemalten Buchstaben ; zu 26
sind Str . 1 — 30 von andrer ähnlicher Hand , noch kleiner,
die gemalten Buchstaben nicht ausgeführt ; Str . 31 . 32
noch kleiner und später , cs scheint , Ans . des 15 . Jahrh . ;
desgl . die Str . zu 19 ; zu 27 scheinen Str . 1 - 3 . 6 von
der Hand des 23 Wizlav , und Str . 4 . 5 von derselben,
wie zu I . 2 , nur mit schwarzen anstatt der gemalten
Buchstaben der Strophengliedcr . s. Las . II Abbildung dieser
Schriftarten und der Sangweise . Dem alten Bande ist
das Holzschnitrbildnis des Kurfürsten Friedrichs des Weisen
eingeklebt , dessen Büchersamml . die Grundlage der Jenaer
ist. Die Hds . gehört auch dieser Gegend an , so wie die
meisten darin enthaltenen Dichter Norddeutsche , und dem¬
gemäß Sprache und Schreibung sind. Bgl . die Lesarten
S . 736 - „ Ausführliche Nachricht " über diese Hds. gibt
B . CH . B . Wiedeburg ( Jena 1754 . 4 ) , mit Bezug auf
51 > m memorabil . dickl . acaä . sten . (1746 . 8) l>. 576 , und
Hinweisung auf Bodmers Proben aus 51. Docen Mise.
II , 268 - 77 . Uns. Mus . 1, 196 . II , 152 — 54.

Gedruckt: einzele Str . von sämmtliche » Dichtern,
mit geschichtlichen Nachrichten über sie , liefert Wiedeburg.
Seine Vergleichung von 29 steht bei Bodmers Ausg . v.
51 ; und aus seiner Abschrift für Bodmer ist der größte
Theil abgedruckt in der Müller . Samml . Bd . II ( 1784-
85) hinter Tristan , Jwein , Freidank , und in Lin aldt
Meistergesangs urß , wie von neurer Hand auf einem Per¬
gamentstreifen dem Deckel der Hds . aufgeklebt steht : mit
Auslassung vieler einzeler Str . (8 . 20 ) , die meist in 51
stehen , so wie der ganzen Dichter 25 . 26 . 27 . 29 und
sämmtlicher Randstr . , von welchen noch weniger in 51
steht , als von 26 und 29 . Deshalb ergänzte Docen Mise.
I , 96 . 113 . 11,278 , die bisherigen Abdrücke durch 29

und Randstr . zu I . 2 . 19 . 25 . 26 . Die Sangweisen sind
von allen übergangen . Nur die zu 29 liefert Ettmüllers
vollständiger Abdruck (1630 ) . — Erneuungen und Er¬
läuterungen: aus 20 Rumeland s. S . 685 . Desgl.24 Meisners Str . 60 , von Gräter , in Bragur VI
( 1798 ) , 2 , 19 . Rumelands Str . 49 , von demsi , in
Jdunna 1812 , Nr . 29.

6 ) uv — Heidelberger Sammlung , Nr . 350:
Perg . 68 Bl . ( nach Bl . 59 und 63 fehlt je 1 Bl .) 4 oder
kl . Fol - , in 2 Spalten , bald nach 1300 geschrieben. Die
Strophen mit gemalten Buchstaben abgesetzt, anfangs ohne
Ueberschriften der einzelen Abtheilungen , die nur durch
größere Buchstaben und etwas mehr Zwischenraum bemerk-
lich sind *) . Enthält vornämlich I ) Bl . 1 —32 : 113 Rei-
mars Gedichte im Ehrenton Str . 1— 192 , durchgängigmit rothen Buchstaben , seit Str . 173 nicht mehr ausge¬
führt ) in 5 solchen Abteilungen (bei Str . 14 . 23 . 56-
127 . 138 ) , die weiterhin meist fehlen . 2 > Str . 194—
215 s. Bd . III , S . 437 . 3) Str . 216 - 22 und 4) Str.
223 — 25 s. ebd. 421 . 5) Str . 226 - 29 ist 51 53 Wal¬
thers v . M . VI . 6) Str . 230 - 33 s. Bd . III , S . 421.
7 ) Str . 233 , zu 51 52 Sevcn , s. ebd. 451 . 8) 234 —38,
s. ebd. 428 . 9 ) Str . 239 - 56 sind m 45 Walthers . 10)von späterer Hand , Str . 257 — 59 gehören zu 1 29.
11 ) Desgl . , blässer , Str . 260 — 62 sind 51 132 Frauen-lobs - — Bl . 42 ist leer ; die übrigen sind zwar auch von
andrer , doch älterer , der ersten ähnlicher Hand und
Schreibweise ; die Str , abwechselnd roth und blau : 12)Str . 263 gehört zu N 61 Brennenberg , s. Bd . 111,334 . 13 ) Str . 264 —68 sind 51 133 Sonncnburgs . 14)Str . 269 —74 wieder Reimars Ehrenton . 15) Str . 275— 78 sind 51 132 Frauenlobs . 16 ) Str . 279 —81 sind51 126 Regenbogen . 17 ) Str . 282 — 88 auch Frauenlobs.18 ) Str . 289 —90 abermals Ehrn Reimars . 19) Str.
291 - 330 sind 51 I27Konrads Ave (Bd . III , 337 ) . 20)Str . 331 — 35 sind 51 118 Marners Eva und Ave- 21)Str . 336 — 40 , zu 51 4L Walther . 22 ) Str . 342 - 49
wieder Frauenlobs . 23 ) Str . 350 nochmals Ehrn Reimar.24 ) Str . 351 —63 ( in Str . 358 fehlt 1 Bl . ) wiederum
Marner . 25 ) Str . 364 — 72 sind 51 138 Boppo ' s Ave.26 ) Str . 373 — 77 wieder Frauenlob ; bricht ab wegendes fehlenden Blattes . Auf dem folgenden Bl . 64 steht
erst ein prosaisches Gebet , Christi Aufforderung ihn an
seine 15 Leiden zu mahnen . Dann 27 ) Str . 378 — 80
Marner . Endlich , Bl - 65 bis zu Ende , wieder von an¬
drer Hand , der ersten noch ähnlicher , mit rothen Ueber¬
schriften der einzelen Strophen : 28 ) Str . 382 —86 Regen¬
bogen ; 29 ) Str . 387 —93 Marner ; 30 ) Str . 394 — 96
Fraucnlob . — Adelung I , 27 . 11 , 250 - 55 , mit den
Anfängen einiger Stücke . Bgl . uns . Mus . II , 164 , und
nähere Nachweisungen , aus Glöckle's Abschrift , im Grundr.
498 —99 . Wilckens Verz . S . 433 gibt die Str . 263 . —
Abbildungen der Urschrift s. Las . III.

7) 5Vn ^ Wiener Sammlung , Nr . 509 (sonst605 ) ; Perg . 50 BI . 4 , im 14 . Jahrh . von mehreren
Händen geschrieben ; zum Theil unleserlich , verstockt und
zerrissen , besonders auch die Sangweiscn. So liestman gleich auf der ersten S . nur , mit einigen halb les¬
baren Noten . . knoten heule tu: . . . k cjjn schone maijr

i ) Die Reime haben auch Punkte, von Bl . 12 an aber Hauffs wol für den Schriftmaler ; desgl. einzele Lateinische, auf den
! dafür . Am Rande steht bei den Strophenanfängen noch oft X », Inhalt bezügliche Werter.
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NU havin mich . . rinde mctzir rgm aldrn man vctatzt
daz ge im gerre lrlvir vö gilt icg nrme is ok ojj rruwe
mrtzn icg w' de jjm . . . . ( lftch lxrach rgn dirnlegn wol
getan mir lipLt rgn dink daz mus icg gan daz habe
rjin iude IL" daz ilr . . vrowen Wal vckanr Und macgt
vnmutgilr lrure . . laut vnd heilt der xickil da . .
daz gal daz rnt den jungen vrowen Wal. . . . gcr icM.
Die Kehrseite ist leer. Bl . 2 beginnt mitten in 132
Frauenlobs Hohemliede , und ohne Zweifel gehörten die
Blätter vom Anfänge desselben, und ganz ebenso geschrie¬
ben , welche Denis ( 1797 ) bekannt machte , ursprünglich
zu dieser Hds . , die vornämlich Frauenlobs Gedichte ent¬
hält : I ) Das Hohelied , durchgängig mit Sangweise (wie
die Leiche in s) . 2) Bl . 8 » die Lat. Ucbers. desselben
(Bd. 111 , S . 719) . Drauf folgt Bl . 10 - , von andrer
Hand , ein unvollständiges Lied mit Sangweife, s. die
Abbild, der Schrift Laf. IV. Auf der Kehrseite steht,
ohne Sangweise: Her Wirt is cucg icgt willentlich wtz
kalczen vnd gar gcmmrMch gar licg der lrnccgr vor vor«
ren mir der amme — Weid ir okk mich nicht gclahn
ich Veld euch och dH woreit iah(n) vor le borczcrn dH
lcgoldir vnd dH Hammen —- ssso wen ltch lach vnd nach(t)
vor lcgrht ko lamman le lich leczcze ctzns dem andir
claget lhn letzt wtz cm de -- ragcs mille grt der gncch ĉ)
der lxrach ich vll diche wol. irgeczcze — KrtznKe. —
4) Bl . 11 ° Reimars ( 113 ) Leich , auch durchcomponiert.
5) Bl . 16 ^ das Bd. III , S . 468 ? nachgetragene Lied-
6 ) Bl - 17 ° wieder Frauenlob ; 7) Bl . 17 >> desgleichen;
und 8) Bl . 19 ° s. Bd . HI , S . 388 : alle drei mit
Sangweise zu der ersten Str. 9) Bl. 22 ^ desselben Kreu¬
zesleich ; und 8) Bl . 34 ° dessen Minnelekch ; beide durch-
compomert , wie 10) Bl . 44 ° Alexanders ( 135 ) Leich.
11 ) Bl . 48 ^ 2ied dazu , mit Sangweise (Taf. VII).
12) Bl . 49 ^ der Winsbeke ( 71 ) , mit Sangweise. —
Die Schreibung (häufiges t für Flexions - und Endungs-
e , L für l ) weiset diese Hds. um den Niederrhein . —
Bermuthlich meint Loh . v. Müller in uns. Mus. I , 557
dieselbe, die auch in Schwandners hds. Verz . beschrieben
ist. Durch Schottky hatte ich schon Abschrift daraus.
— Die Las. IV. V . VII geben Abbildungen von vier
Schriftarten mit Sangweisen.

8) Wb — Würzburger Sammlung : ist in Würz¬
burg geschrieben, laut des Anfanges des gleich alten
Lnhaltsverzeichn . , von einem . . . . daselbst als Erbstück
seines Hofes zum . . . gestiftet . Die Namen wurden wohl
bei der Entfremdung getilgt, um keinen Anspruch zu be¬
gründen . Von Ingolstadt kam die Hds. mit der Univ.
nach Landshut , und dann nach München . Sie ist Perg.
Fol. 286 Bl . und gegen Mitte des 14. Jahrh. geschrieben,
wie die Gesetze Bischofs Otto von Würzburg 1342—43
und eine Kaiser - Ehronik bis 1449 darin bekunden. Sie
bestand aus 2 Theilen , mancherlei Lat . und Deutschen
Stücken in Versen und Prosa, als umfassendes Hausbuch,
wie das Jnhaltsverz. ausweiset , in 41 Kapiteln , von wel¬
chen in diesem übrigen Theile nur Kap . 1 und 15—41
enthalten sind. Uebcr Kap . 2 —14 wird ausdrücklich auf
den ertten teil dilcs Luches verwiesen ; daher eine andre,
auch innerhalb (Kap . 30 . 34) wiederkehrende Hand zu dem

1) Vgl . die folg. Heidelb. Hds. 341 . Die Wiener theol. Hds.
704 , Perg. ns Bl . Fol . 14, Jahrh. enth. zum Theil dieselben
Gedichte , auch rin wieg von vnsrr vrowen , Denis enlal . I,
IS8S.

Verz. bei Kap . 15 geschrieben hat : hie hebt lich an daz
rcgilrcr des andern Luchs . Kap . I enthält das Abc, Ge¬
bete, Beicht - und andere Kirchenformcln . Von den übrigen
hebe ich nur die hier bezüglichen Stücke aus ; Kap . 11
die kunkzig gruK vnlcr krauwcn ' ) . des FrauwcnloveSII,
der von den livcn kricn Lunlten. vnd von den vier eie«
menten2 ) , vnd ein vücglcin von der minne lüzekeir . —
17 Wie guldi » lmitte ( S . 726 ) . 18 Wer turnci von
Oanthetzz (vermuthlich Konrads von Würzb . vgl . S . 28.
34. 37) . 24) Ander gern Walthers von der Vogelwctde.
vnd hindennach ein gcriht des Kuphcrmans (das aber,
mit den 7 Bl. von Walthers und Reimars Liedern ^) , fehlt.
Vgl . gem . Zeugn . XVII) . 25 Hern Kegmars (Zl 37) lieber,
vnd hindennach von allen ktngern ein loLclich rede Alu-
xoldcs yornvurgs von Korcnvurg (S . 881 ). 26 vnd
von einer guvlcgen avcntncr (das Ged . aus Herzog Jo¬
hann von Brabant. S . 44 ) . 27 Des Frawcloücz gerillt
vz cantica canticorum . vnd dar » ach des lclvcn Fra»
wenloves ctzn gut lick. Adam den crlren Lcet. darnach
des Marners (118) ctzn gut licr von den zehen geboten,
vnd de» live» totlundcn. 29 Des Marners licdcr des
vorgen ( das dritte Lied ist 133 Sonnenburgs) . — vnd
von der vvel lonmrge der kllnltricgen(Konrads v. Würzb.
Bd . 111 , S . 534. 803). Mit 33 endet das Inhaltsver¬
zeichnis , dem nur noch am Rande beigefügt ist Vir
nach rin rede hüvlch vnd kin hot geticht von lioltcntz
der liletzne Heinzlin. (Bd. III , S . 408) . Die einzclen
Stücke selber haben rothe Ueberschriften , und bei Walther
und Reimars Liedern führt jedes ihren Namen . Die
Schreibung der Str. und Reime zeigt die Abbild, der
älteren Schrift, Laf. III.

D . K. Rottmanner machte zuerst diese Hds. bekannt,
in F. Lsts Jeitschr . für Wiffensch. und K. (1808) Bd. 1,
S . 94—98 ; er liefert aber nicht so wohl das alte Jn-
haltsverz ., als die Ueberschriften der einzelen Stücke selber.
Zuvor (S . 78 - 83) gab er daraus 8 neue Lieder Walthers,
von welchen aber das eine nur ein Lied 10 Reuenburgs in
lu vervollständigt . Vgl . Docen Mus. I , 189- 169- 217.
Seine Ausgaben von 25 ( Hornburg ) , 26 und 33 s.
S . 730. 761 . 881- Er versprach dabei ( Mus. I , 63)
nähere Nachricht über die Hds.

9) Do — Heidelberger große Sammlung von
Mariengedichten und weltlichen Erzählungen , Nr- 341:
Perg. gr . Fol . 374 Bl . in 2 Spalten, Ans. des 14 . Jahrh.
enthält zwischen der goldenen Schmiede und den 150 Ma¬
riengrüßen , den Leich Walthers (45) und Reimars ( 113 ),
wie die Koloczacr Abschrift dieser Samml . „Gesammtabcn-
tcuer " das erste Gedicht benennt , das in der Urschrift
verbunden ist , daher beide Ged. nicht erkannt sind . Ade¬
lung I , 25. 11, 267. Grundr . 338. Wilckcn 418 . Vgl.
das Jnhaltsverz. der Kolocz . Abschrift , von Kovachich im
Deut. Mus. 1812, und vor dem Abdrucke derselben Bd. I
(Pesth 1817. 8).

10 ) lilw -n- Münchner Perg. Bruchstücke einer Hds.
von Walthers Liedern mit Sangweisen, die ich bei
Docen 1823 sah ( S . 188 ) , sind noch nicht wieder gesun¬
den.

2) Wohl die Bd. ID , S . 146 . 267 stehendenGedichte. Das
Folgende Wae vielleicht Frauenlobs Minneleich.

3) Die Hds. besteht nämlich aus Heften von meist w Bl.
und vom isren H . stnd nur 3 Bl . (ns- si ) da.
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11 ) Ittr - - - Münchner Hds . von Rugge 's Leich
(Bd . Hl , S . 468A ) , den Docen ( 1812 ) bekannt gemacht
hat , ist der Lat . - Deut . Hdff . Nr . 37 . Perg . 4 : Lur-
cstiarlli oampilatio eanonum — S . 239 , nach der Lat.
Unterschrift , daß dieses Buch im 1 . 1108 vollendet wor¬
den , folgt der Leich.

12 ) i» i> — Münchner Parcival -Hds . 79 . Perg . Fol.
Ans . des 13 . Iahrh ., Bl . 75 , hinter Eschenbachs Titurel-
Bruchstücken ( S . 210 ) . Hardt , in Bragur IV ( 1796)
2 , 186 . Docen Misc . I , 109 , der beide Lieder ( Bd . III,
S . 424 ) , als Eschenbachs , mitgetheilt hat ( 1807 ) . Dcsgl.
Prof . Lachmann tn Eschenbachs Werken (Berlin 1833 . 8)
S . 3 . Val . Vorr . S . Xlll.

13 ) ivk — Wiener Heldenbuch - und Nibelungen-
Handschrift ! Ambraser Samml . Perg . gr . Fol . , 1517
aus dem alten Heldcnbuch an der Etsch abgeschrieben.
Primiffer , in Büschings wöchentl . Nachr . I ( 1816 ) , 386,
und Beschr . der Ambras . Samml . ( Wien 1819 . 8) S . 275.
Mein Aussatz in Germania 1 ( 1836 ) , S . 266 . Hart¬
manns Leich in dieser Hds . (Bd - III , S . 468 ^ ) ist das
oben ( S . 274 ) gedachte Lied.

14 ) 8 :v — Nr . H . Schreibers (zu Freiburg im
Breksgau ) mehrere Perg . Bl . kl. 8 , des 13ten Iahrh . von
36 Winterstetens Gedichten mit Sangweisen: zum
Theil gedruckt , mit Abbildung der Hds . , in des Besitzers
Laschend , für Gesch. und Alterth . in Süddeutschland
( Freib . 1839 . 8 ) S . 352 - 57 . Vgl . oben S . 756-

15) » 8 — meine Nktharthandschrkft : Fol . 139 Bl.
Ochscnkopfpap . , Mitte des löten Iahrh - , mit Sang-
weisen ; voran steht , im alten Holzbandc , von derselben Hand
die Melusina und Alberts von Eib Ehespiegel . Die Schreib¬
weise dieser Hauptsammlung von 132 Liedern ist bei den
Lesarten ( 667 . 757 ) zur vollständigen Ausg . derselben
( Bd . III , S . 183 ) umständlich angegeben , und zeigt sich
noch weiter , zugleich mit der Notenschrift , auf der Abbil¬
dung vor den sämmtlichcn Sangweisen.

16 ) V« — Frankfurter Nithartbruchstück des 0i.
Kloß , jetzo der Bibl . zu Frankfurt ( 8 ) : Perg . kl . 4,
zwei zu Buchdeckeln zum Theil verschnittene Doppel¬
blätter , die zusammengehören , in deren Mitte aber we¬
nigstens eins fehlt ; in 2 Spalten , zwischen 35 Linien,
mit Sangweisen; Ans . des I4ten Iahrh . Spätere
Hand hat sie überschrieben st

' nitstarc : wohl aus der ro-
then Ueberschrift von VI . Die Anfangsbuchstaben sämmt-
licher Strophen der 6 übrigen Lieder sind roth . Die stark
ins Niederdeutsche übergehende Schreibweise erhellet aus
den Abbildungen der Schrift und sämmtlichcr Sangwcisen
Las . VI . VII.

17 ) k -H! Ried egg er Nitharthds . , in der Bibl.
des alten Stahrembergi chen Schlosses Riedeg in Oesterreich,
von Jos . Chmel , Eanonicus zu St . Florian , gefunden:
die Lds . , Perg . Fol . in 2 Spalten zu 48 Zeilen , um 1300
geschrieben , enthält voran noch den Jwcin (S . 269 ) und
den Pfaffen Amis ( Grundr . 350 ) ; Nitharts 58 Lieder
füllen die letzten 2 Hefte , ! 6 Bl . , und sind durch rothe
Randschriften rin ander wis abgetheiit , die Strophen
mit abwechselnd rothe » und blauen Buchstaben , die fort¬

laufenden Reimzeilen punktiert . Hie und da stehen , von
alter Hand , Nachträge am Rande . Benecke 's Vorr . zu
s. Ausg . ( 1832 ) . Vgl . oben S . 753.

18) On — G . v. Brettschneiders ( 8) Nit-
hartbruchstück , 1 Perg . Bl . 8 , des I4ten Iahrh . , abge¬
druckt mit Erklärungen , und ganz in Kupfer gestochen,
in Meusels hist . litt . bibl . Magaz . St . 2 ( 1790 ) S . 81
— 90 - Als Ergänzung zu m , wiederholt es Benecke
Beitr . I ( 1810 ) , S . 289.

19) 8n — die Heidelberger Hds . 696 , Pap . 4 des
löten Iahrh . , aus welcher (0 ) Görres ( Altd . Volks¬
und Meistert . 1816 , S . 163 ) vier Lieder ungenau mit-
theilte . Die 24 Blätter dieser 16 Lieder bilden ein Heft,
welches mit mehreren Kleinigkeiten zusammengebunden ist.
Die Str . der durch Ueberschristen gesonderten Lieder sind
abgesetzt, die Stollen durch und der Abgesang durch ch
bezeichnet . Wilcken Verz . S . 523 . Benecke benutzte zu
seiner Ausg . v . kl eine Abschrift des vr . Lappenberg , Ar¬
chivar zu Hamburg , welche dieser in den Wien . Iahrb.
1828 , Anz . 18 , mit tu . vv und dem alten Druck ( 23)
vergleicht . Oben S . 754.

20 ) Lr — Cl . Brentano ' s Hds . „ Neithards des
Minnesängers sämmtliche Streiche mit den Bauern, " wor¬
aus ein Stück in seinem und Arnims ( VV) Wunderhorn I
( 1806 ) , S . 103 unkenntlich erneuet ist (vgl . Bd . III,
S . 795 ). Eine Abschrift W . Grimms benutzte Benecke
zu « , VIII . Vgl . Nachschrift S - 9 ( 0-

21 ) vc - -- Do eens Hds . des löten Iahrh . , ein
Nitharts - Lied (das zweimal in steht) , mitgetheilt in
A . v. Arnims Einsiedlerzeitung oder Lrösteinsamkeit (Hei-
delb - 1808 . 4) Nr . 19.

22 ) r — Prager Sammlung meist späterer Lieder
und Gedichte ( von Suchenwirt , Suchensmn , Hermann
von Sachsenheim , Kaltenbach , des Mönchs von Salzburg
Chorweise , Jörg Schillers Hofton ) zusammengetragen durch
Llara Hsrzlerin Anno bin Augspurg ». 1 xxs ( 1471 ) ,enthält , wie ein Stück Freidanks (von den Wucherern ),
auch 87 Neidharts Gefcäß (Bd . 111 , S . 797 ) mit rother
Ueberschrift.

23 ) o n alter Druck Nitharts , muß für mehrere seiner
37 Lieder i ) , die er bisher noch allein enthält ( Bd . III,
S . 296 ) , als Hds . gelten . Unter dem oben S . 441 an¬
geführten Titel meiner Ausgabe steht ein Holzschnitt , Neid¬
hart mit Krug und Humpen in den Händen vor großen
Fässern , in der tüchtigen alten Art , wie die innerhalb zu
jedem Liede vorkommendcn Holzschnitte ' ) . Darunter:
Getruckt zu Francstkurt nm -Mast » 1566 - L Bogen in 8.
Die drei letzten Bl . füllt Hieiiacg ltestcc von Lraw Gstren
wie lic dem Vcsttcr von der WcMaukk lagt . Die erste
der 9 Str . zeigt schon das spätere Machwerk ; äRVn krc-
wer rucst jr krccgen Ander , vergangen ist der stalre
Winter , der vns alle krcwdc lcstlccgt stin stind

'
, des

Messen zeit , legier Wider gcit , was vns der Winter
nam , icg gicng durcst Airczwciles mmg, ipacire als
nocg mScgrr tstnt , da lacg icg kctzön des Messen vlüt,
IteMcgcn kcastn , mein tzcrtz gewan , grolz kreud vn
wldcrkam , die vlumcn gelten gar lcgön gcknoxkkr , auß

i ) Denn xvi >> besteht aus 2 Liedern, in derselben
Weise , wie XOV n . d in Uz.

2) Zwei lL. XIV . XVIll ; gehören eigentlich zumAesop und haben
das Zeichen eines von « durchschlungenenV , d- i . Virgil Solls.
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der erden empor gegoxkkt , das gab gar liechten schein,
all von der Minnen widergsakt , cs leuchtet schön vnd
gespiegelt kalt, rin jcglictz Mümlcin lieg erwachst , als
auß dem Taw , braun weiß , rot gelb mengt sich darein.
Zum Schluffe steht : Gctruckt zu Francs,kurt am Mess»,
Lest -Martin Nlechler, in Verlegung Sigmund FeirabendK
vnd Siinon Hüters . HXIVO m. I>. H.XV1 . Ein andrer
Druck, dessen bisher einziges Exemplar der Hamburger
Stadtbibl . 0r . Lappcnberg (vgl . 19) , in den Wiener
Jahrb . ( 1828. Anz . 17 - 19 ) beschreibt , und sie um
1500 Augsburg fetzt , ist o . Z . und O . , enthält auf
O Bogen nur 34 Stücke mit eben so viel Holzschnitten,
und zum Schluß auch das Lied von Frau Ehre . Der
Titel lautet : Hije nach volget gar stüpsche avcncewrige
gedieht lo gar kurczwrillijg lind zelelleun vnd ze singen
die der edel vn gestreng herrc . -Neicharc Fuchs gcporen
aus mcichlscnn Kijtter des durchlauchtigste hochgexorn
türkte vnd Herrn Herr Gttcn vnd Friderichen herczogen
zu Getterrahch kaligen dieuer Hess leine zettenn gemacht
vnd Vollmacht Satt mit de» xaurenn zu zeichellmaur in
Gcltcrreich vnd ander galvtcn . Ein Bl . vor dem Titel
füllt ein Holzschnitt, ein Mann mit einem Veilchen in
der Hand ( in Bezug auf Lied II ) , übcrschrieben -Neue,
hartt . 1 Bl . , der Ans. des Weihnachtsliedes(XXXIII ) ,
fehlt. — In Primissers altem Stammbaume des Hauses
Habsburg - Oesterr. ( 1820. vgl. Ambras. Samml . S . 85)
steht neben Herz. Otto dem Fröhlichen auch Neidharts
Bildnis . Ueber sein Grabmal an St . Stephan vgl . noch
v . Hormayr Wien, s. Gesch. und Denkw. Iahrg . II (1824),
H . 1 , S . 59 ; wonach das noch kenntliche Bildwerk (oben
S . 438) den Neidhart darstellt, wie er , des Herz. Otto
lustiger Rath , ihm das erste Veilchen verkündigt, und an
das Veilchenfest erinnert wird , welches sonst die Wiener
mit Sang , Tanz und Wein begingen . Vgl . Conz in
Jdunna 1813 , Nr . 7 , zu dem volksmäßigen Mailiede in

Hans Sachsens Fastnachtsspiele. — Abhandl . wide " den

Neidhart (Haß und Zwietracht) , in der Hcidclb . Hds. 543.
Wilcken SV5. „

24) kl - - Münchner Hds. von LachtenstemS Frauen¬
dienst (k) : 126 ( jetzt 44) . Perg . 129 Bl . 4, in 2 Spal¬
ten, des 13 . Iahrh . Hardt in Bragur IV (1796), 2 , 192,
wo Anfang und Ende und einige Ueberschristen . Docen

ergänzte ( 1807 ) zum Theil die sämmtlich zu diesem Ge¬

dichte gehörigen Lieder in ZI aus dieser Hds. (ob. S . 402).
Sie kann zwar nicht die von ZI gebrauchte Urkunde sein,
weil m zum Theil bessere Lesarten und auch einmal (au¬

ßer der Lücke ) mehr hat (X , 2 , 10) , doch sind beide nahe
verwandt. Die Lieder sind fortlaufend geschrieben , wah¬
rend die Reimzeilen des Frauendienstes (etwa 18,000) ab-

gesetzt sind , die Str . mit größeren Buchstaben . Der An¬

fang (oben S . 324. 383) lautet buchstäblich : Den , guten
wtven lei genigcn. von mir lwie li mich doch uztgen.
-Oach dienest okre ir laues haut . Her waz kt tvgenr
doch vegant Der wcrlde heil gar an in krat Ach wän
gor » ihr so gutes hat Als rin gut wip daz ikr also Wes
trat ltat tr lop von schulde ho. — Diese Hds. erwähnt
auch schon Adelung zum Püterich (gemeins . Zeugn. XIX ).
Vgl. Oberthür (die Minne - und Meistersänger aus Fran¬
ken 1818, S . 36) , der den Dichter gern Franken (Schloß
Liechtenstein im Baunachsgrunde) zueianen wollte (oben
S . 322) . — Docen , in uns. Mus. 1 ( 1809) , 183 , ver¬
sprach eine Schilderung des Dichters und eine Ausgabe
des Gedichts.
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25) dir — Münchner Perg . Bl . des 13 . Iahrh.
von 2 Str . 113 Reinmars , die Docen (v ) mittheilte, in
uns. Samml . für Altd. Litt. und. K . ( 1814) S . 161.

26) mm) — Münchner Hds. des 13 . Iahrh . : 118
Marners Lat. Gedicht (Bd . III , S . 333) , welches Docen
1807 bekannt machte (oben S . 536).

27) 6 - - St . Galt er Nibelungen- Hds . Perg . Fol.,
hinter Eschenbachs Wilhelm (oben S . 203 ) des 13. Iahrh.
Bl . 66 >- , Sonnenburgs Weltgedicht (S . 660) , dessen Les¬
arten mir Prof . Lachmann mitgetheilt hat.

28) « a — Berliner Nibelungen- Hds. Perg . Fol.,
Ans . ides 14. Iahrh . enthält Bl . 65 ; Winsbeke und
Winsbekin (Bd . III , S . 468 ^ ) . Vollständigen buchstäb¬
lichen Abdruck beider Ged . gab ich in Germania , mit um¬
ständlicher Nachr. der ganzen Hds. , I (1836) , S . 251.
271 ; 11 (1837) , S . 182. 240.

29) 6cv — Gothaer Hds. des Winsbeke und der
Winsbekin: 53. Pap . 4 , Bl . 129—54 , hinter Freidank,
zwischen kleineren Gedichten , es scheint von derselben
Hand , mit geschichtlichen Aufzeichnungen 1426— 39.
Oxpriani catal . mss. bivl. 6otl >. p . 118 . Eschenburg
kannte eine Abschrift unter den Papieren der Gottschedin.
Grundr . 309. Zn Benecke's Beitr . II ( 1832) , S . 455
sind beide Ged. gedruckt , mit Hinweisung auf ZI . Die
Strophen , mit großen rothcn Buchstaben , und die Reim¬
zeilen sind abgcsetzt.

30) Wt — Wiener Liturel -Hds. 40. (Ambr. 421)
Perg . 4 , um 1300 , enthält den Ans . des Wartburgkrieges
Th . 1, auf dem letzten, 181 Bl . des Titurel , mit etwas klei¬
nerer Schrift , und die gemalten Ans. Buchstaben der Str.
nicht ausgeführt. Bragur VI , 1 , 147 u . x . L. v . Seckendorf,
in uns . Mus. I ( 1809) , 642, mit Abdruck des Vorhandenen.
Ich habe von ihm auch die beim Titurel befindliche gleich
alte Sangweise desselben, welche ich , nach der Durch-
zeichnung bei Schottky's Abschrift des Ganzen für die
Breslauer Bibliothek (oben S . 220 — 21) , zu den Ge¬
dichten in dieser Weise (S - 219) gebe. Vergl . Grundr.
100. 521.

31 ) Zi2 — Zoh . Müllers Gesch. der altenFreiherren
und Grafen von Zimbern, Pap . Hds. Fol . , noch 1565
dran geschrieben ; im I . 1817 auf Heiligenberg am Boden¬
see : aus des Freiherrn I . von Laßberg Abschrift , Bicken¬
bachs Lied ; Bd . III , S . 408- Vgl . oben S . 760.

32) Zilc — Hds. des Kloster Mölk I , 8, um 1128,
das Maricnlied Dd - III, S . 429 , nach dem Abdrucke v.
B - Pez (1721) , erläutert von Kinderling und Münchhau¬
sen ( 1798) . Grundr . XXXII.

33) !UI — des Schweizer Klosters Muri Hds. des
12 . Iahrh . , Gebetsformeln, darunter Bl . 34 der Leich
Bd . 111 , S . 467 , aus Graffs Abdruck ( 1827) . Vgl . W.
WackcrnagelAltd . Lesebuch Sp . 835.

34) k — derselbe Leich stand in einem Missale des
Klosters Engeld erg, wo nur noch Stellen daraus im
Katalog übrig sind. Grass nahm Abschrift.

35 ) Um Mariengrüße , aus einer nicht weiter be-
zeichneten Hds. , doch sicher älter , als die Lieder meist des
16 . Iahrh . , unter denen Docen sie ( 1807 ) mittheilt.
Demnach Bd . III, S . 430.
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36 ) 8) — Straßburger Hds . , meist Erzählungen,
vormals der Joh . Vkbl . A . 94 . Perg . gr . 8 . ivitteri cst »l.

p . 4 . 16. 20 . Oderlini nolt . mss . vor dem 6Ioss »r . ( 1781)
p . V. Desselben llislr . so Oonrsilo Herbipol . ( 1782)

p . II . 37 . 38 . krox so post . Alsat . ( 1786 ) p . 23 . 30

vollst . Jnhaltsverz . der Hds . , aus welcher beim Abdr . der

Erzählungen in Müllers Sammlung die Lieder von den 9
Rittern und Frauen ( Bd . III, S . 441 ) übergangen sind.
Grundr . 282 . 313 . 317 . Graff Diutiska l ( 1826 ) , 314

gibt , mit dem vollständ . Jnhaltsverz . und Abdr . ein-

zeler kleiner Stücke ( Nr . 7 , dergleichen durch Umkehrung
sich fortsetzende Reimsprüche mir noch volksmäßig bekannt

sind) , auch diese Lieder.

37 ) 8u — Straßburger Hds . , vormals der Univ.
Bibl - , 6 . I . 18 , hinter Gottfrieds von Hagenau ( gegen
Ende des 13 . Jahrh . Canonicus in Straßb .) Lat . Ged.
von den Maricnfestcn , das Lied Bd . III, 468 . Urox öe

xoet . Aisat . p. 21 . Graff Diutiska 1 ( 1826 ) , S . 311,
zum Abdrucke des Liedes.

38 ) Alb — im Magdeburger Archiv , ein Perg.
Bl . 4 , des 14 . Jahrh . , des Mailiedes , mit Sang-
weise : Vd . III, S . 468 " , nach Wiggerts Abdruck

(1832 ) und Durchzeichnung des Ganzen . S . die Schrifttafeln.

39 ) 8t — Stettiner Schul - Bibliothek - auf dem
innern Perg . Deckel einer Pap . Hds. Fol, , enthaltend Lat.

Philosoph . Schriften in furchtbaren Abkürzungen , vermuth-
lich Italienische Collegienheste um 1400 , steht das noch
ältere Mai - und Minnelied , mit Sangweise: Bd . III,
S . 423 , das sichtlich aus dem Hochdeutschen ins Nieder¬

deutsche verderbt ist . Sangweise und Schrift s. Taf . VII.

40 ) m --- Berliner Tristan - Hds . (r ) Perg . Fol.
um 1345 am Niederrhein umgeschrieben ( S . 611 ) , darin,

zunächst vor Tristan , Bl . 63 >- der daraus abgedruckte
Sang , Bd . III , S - 468i >, dessen Anfang durch einen
Dintenklecks unleserlich ist . Dicht vorher steht die ins
Niederrheinische umgeschrkebene Str . Walthers (ebd. S.
613 ) . Abbildung der Schrift s. bei Groote ' s Lristan-
ausgabe ( 1821 ) .

41 ) I . I — Leipziger Lucanus -Hds . der Univ . Bibl.

Nr . 1289 des 14 . Jahrh - , hinten das Minnelied Bd III,
S . 468 °°, nach H . I . Leysers Abdruck ( 1833 ) .

42 ) Ml — Münchner Hds . in 8 , ein Pap . Bl-
des 14 - Jahrh . mit dem Minneliede Bd . III, S . 423,
aus Docens Abschrift , der es auch (1813 ) drucken ließ.

43 ) LI — Erlanger, vormals Ansbacher , Pap.
Hds . 39 , gebrochen Fol . 14 Bl . des 15 . Jahrh . , hinter
einer Erzählung , Bl . 13 ^ die drei Lieder Bd . III , S.
466 , nach Oetters Erläuterung ( 1807 ) , Docens Anmer¬

kungen (1808 ) und Büschings Abschrift . Vergl . Grundr.
157 . 513 . Das zweite Lied gehört auch zu Brennenbergs
Weise I V ( Lesarten S . 642 ) ; und das erste hat Sing¬
noten über der ersten Str . , welche ich hiehersetze, wie
Büsching sie in Gräters Jdunna 1813 , Nr - 20 mirgetheilt
hat:

Küken vk der Aride

mir leide ligt man schwinden avr als e.
Lleiner vaglin singen
wil twtngcn jarlanS rtkk vnd kalter sne.

USe lue wo roter munt

zieret nu den anger
acg acg der leiden ktunt
linieret er nihr langer

gen mir so trölt mich doch ltn Ickten.

Man erkennt hier leicht , daß nicht allein beide Stol¬
len , sondern auch die beiden stollcnähnlichen gleichen Glieder
des Abgesanges gleichen Sang haben.

44 ) Hr — Hamburger Hds - der Stadtbibl . (ohne
nähere Bezeichnung ) , enthält , ins Niederdeutsche umge¬
schrieben , das zu Regenbogens Brieftone gehörige Lied
Bd - III, S . 452 : nach Eschenburgs Abdrucke und Ueber-
fttzung ( 1807 ) , Docens Anmerkungen ( 1808 ) und Büschings
Abschrift.

45 ) Mo — aus Münchner (m ) Hds - abschriftlich
mitgctheilt von Docen : die Bd . III , S . 420 stehende Str.
XV , und das Lied in Regenbogens Gülden Ton ebd. 350.
Docen schrieb über beiden Stücken „ aus einer Pap . Hds.
um 1360 " und am Rande des zweiten „ e »ä . obl . 8t.
lllr . r . 1330 Regend ? " 1360 scheint aus 1330 gebessert.

46 ) » k — Heidelberger Freidank - Hds . 349.
Perg . 20 Bl - 4, in 2 Spalten , des 14 . Jahrh . : nach dem
Freidank in Reimpaaren , welche zu dem Anfänge derselben
in der Heidelb . Tristan - Hds. 360 (oben S . 611 ) gehören,
von derselben Hand , folgen Bl . 17 >>, dicht auf Z . 3439
des Müller . Abdr . , nach einen am , dergleichen Sprüche
in manigfaltigen Liedweisen , auch fortlaufend geschrieben,
mit gemalten Strophenanfängen ; dann . Bl . 19 ^ von an¬
drer , späterer Hand , der Anfang eines Leichs , Vd . Hl.
S . 468 ? . Adelung I , 26 . Wklcken 432 . Abbildung der
Schrift s. bei Groote 's Tristan.

» 7) rvi — Wiener Hds . Theol . 457 . Pap . Fol.
114 Bl . , des ^14— 15 . Jahrh . , enthält Bl . 92 das von
Denis ( 1799 ) mitgerheilte mystische Lied , mit gelehrtem
Lat . Commentar : Bd . III , S . 468 ^ .

q- r - v r >. vcry cr opcy . S/2 . -pap . Kvl.
105 Bl . in 2 Sp . , im I . 1382 geschrieben : Wernhers
Ged . von Maria und Christus (oben S . 515 ) beschließt
Bl . 103 ° , von derselben Hand , das Lied Bd . III , S . 468 ' .
Dicht darauf folgt , von gleich alter Hand , die Tageweise
( ebd.) , mit rothen Überschriften der abgesetzren Stanzen.
Das Uebrige der Sp . und die Vorderseite v . Bl . 105 ist
leergelassen , zur Ergänzung ; dann folgt , von derselben
Hand , der Ans . des Evang . Johannis.

49 ) » s — Heidelberger Hds . 356 . Pap . 126
Bl . 4 , des 15 — 16 . Jahrh . » hinter Konrads v . W . gold.
Schmiede und a. Mariengedichten , Bl . 91 der Abc - Leich
des Mönchs von Salzburg , Bd . III , S . 468 ° . Adelung
1 , 27 . II , 256 - 65 . Wilcken 437.

Auszüge, meist einzeler Strophen , enthalten fol¬
gende Hdss. :

50 ) aivl , — Die Münchner Perg . Hbf . in 8 , um
1250 vermuthlich zu Trier geschrieben , enthält Bl . 14—
82 , nebst mehreren Lateinischen Liedern , zum Theil mit
Deutschen Kehrreimen , 51 solche Anfänge meist unbekann¬
ter Deutscher Lieder (auch mit Lat . Kehrreim , und sonst
Lat . , ja Franz , gemischt , theils mit Sang weisen ) , unter
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den nachweislichen (außer den Freidankischen Sprüchen und
1 Str . von Ecken Ausfahrt) , von kl 14 Botenlaube , 34
Morungen , 37 Reinmar , 45 Walther , 92 Nithart . Do-
cen Mise. II , 190 ff. 307 , zu seinem Abdrucke (1807) .
Vollständig Bd . III , S . 443.

51) 8 — Berner Hds . Nr . 260 , Perg . Fol . , 268
Bl . , 13 — 14. Jahrh . , aus Bongars Bibl . : mitten unter
mancherlei Lat . Werken, Cato's und Salomons Sprüchen,
Leben der H. Richardis, Papst - und Kaisergesch . von Frie¬
drich 1 bis 1287 , u . a . Bl . 134 Heinzelins Ged . von
beiden St . Johannsen (Bd . III , S - 408) , und Bl . 2Igt>
—17 >>, zum Lheil mit rothen Ueberschristen , 36 Str .,
sämmtlich mit rothgemalten Anfangsbuchstaben abgesetzt,
die Reime fortlaufend, mit Strichen bezeichnet ; Str . 1.
2 . 17- 18 Morungen M 34) ; 3 Marner ( 118) ; 4 Win-
tersteten (36) ; 5 - 9 Nithart (92) ; 11- 16 . 19 (Bd . III,
S . 417) ; 20— 22 Konrad ( 127) ; 23— 27 Nifen ( 17) ;
28 . 29 Seven ( 52 ) ; 30—32 Walther (45) ; 33—35
(Bd - 111 , S . 320) ; 36 Husen (41 ) . Zwei Zeilen leer.
Auf folg . Bl . 218 Forts , der Gesch. K. Karls 111 und
Arnulfs , Martins Papst - und Kaisergesch . bis 1270, und
von etwas jüngerer Hand Bl . 233 — 68 Matthias von
Ncuenburg Gesch- v . Friedr . II bis Karl iv ; wobei Bon¬
gars anmerkt Albert . Argentinens . (oben S . 738) . Im
Blattweiser vor der Hds. stehen die rothüberschriebenen
Lieder gleichlautend verzeichnet , für Str . 2 steht ein ander
licr, für 3 . 4 rin rage üct , für 10 —36 immer rin ander
lict . Vgl . 1. 8 . 8i»»er calsl . cockä. mss. bibl. 8 «rn.
t . III ( 1772) , p . 834— 38 . Grass Diutiska II (1827) ,
24o zu s. Abdruck . Ich habe diese Ged . 1817 in Bern
abgeschrieben.

52) 8s - r Baseler Hds . 8 . Xl . 8. Perg . Ans . des
14 . Jahr . , Andachtsbüchlein , darin meist Lat. kl. Stücke,
dazwischen mehrere Deutsche Lieder , zum Lheil nach Lat. :
6 solche geistliche Gedichte (das vierte mit Sangweise),
und zwei aus weltlichen Liedern ( eins von Steinmar)
geistlich verändert ( Bd . III , S . 468bb ) ; 7 Str . des
Winsbeke (Str . 2— 5. 30 . 58, und 24 geistlich verändert) ;
1 Str . Boppo ' s (138) ; 2 Str . Konrads ( 127 ) ; und eine
neue Str . Walthers (Bd . III , S . 4684, !) . I . I . Banga,
in v. Aufseß Anz . des M . A- 1833 , Sp . 268 , Jn-
haltsverz. mit Ansängen . W . Wackernagel, in Altd. Bl . II
( 1838) , 124, zum Abdrucke.

53) 2 — Züricher Hds. des Schwabenspiegels,
Perg . Fol . Ans. des 14. Jahrh . ; von andrer , gleich alter
Hand , füllen die 3 letzten Spalten 422 — 24 : 3 Str.
Reinmars (113) , 3 Str . des Herrn von Kolmar , und
1 Str . Walthers (Bd . III , S . 468e . g . m) . W. Wacker¬
nagel a. a . O.

54) 8 — Römische Hds. des Parcival von Wiße
und Colin zu Straßburg 1336 (oben S . 199) , die ich
1816 dort fand : diese Hds. ist gleich alt , in der Bibl.
Itlsri » sopra üliuerva A

^
It . I . 9 , Perg . Fol. 182 Bl , in

2 Sp . v. 48 Zeilen ; nur der zweite Band ist vorhanden,
und hat, als Eingang, 7 Str ., mit gemalten Ans. Buchst,
abgesetzt , die fortlaufenden Reimzeilen punktiert : 1 Str.
Walthers v . d. V . ; 1 Str . Walthers v . M . ; 3 Str.
Nifens ; 1 Str . Reinmars d. a . ; und 1 neue Str . (Bd.
III , S . 468 » . r . o) .

55 ) 8 Leipziger Hds. der Rathsbibl . Nr . 1.
Perg . kl. Fol. 102 Bl . des 13— 14 Jahrh . , vom Nieder-
rhcin; besaß , laut neurcr , vorn eingeschriebener Nachricht,
Gerhard von Maestricht ; von ihm erhielt kccsrS (corp.
bist . ines . sevi 1 , 848 und praek.) Abschrift der voran-
stchendcn Niederdeut. Chron. von Heinr. I bis Friedr . I;
mit Lat . Forts , von andrer Hand bis 1237 ; laut der ge¬
reimten Deut . Vorr . von VVitUnt für die Herren Gerhard
von Hammerstcin und Landeskrone im Klevischen , versaßt;
dann , Bl . 81 , Gesch . Alexanders und Karls d. Gr . , Bl.
91—96 die Lieder , und das Stück des Heldenbuchs von
Dietrich und s. Gesellen ( Grundr . 43) . Die Lieder bilden
ein besonderes Heft von 8 Bl >, deren 2 ausgeschnitten
sind (ohne daß jedoch etwas fehlt ) , und scheinen von älterer,
mehr dem Oberdeut, ähnlicher Hand , als die übrigen
Stücke ; sämmtlich ohne Ueberschristen . Die Str . sind
mit abwechselnd rothen und blauen gemalten Ans. Buchst,
abgesetzt , die fortlaufendenReimzeilen punktiert : sämmtlich
ins Niederrheinischeumgeschrieben , doch weniger, als das
Uebrige . I , Str . 1 Rrinmar (m 113) ; Str . 2—6 Frauen¬
lob ( 132) ; Str . 7 Kanzler (140) ; Str . 8 Konrad ( 127 ) ;
Str . 9 . 11 . 12 . 14 (Bd . III , S . 418) ; Str . 10 Rein-
mar (113) ; Str . 13 Alexander ( 135 ) ; Str . 15. 21 —23
Reinmar ( 113) ; Str . 16— 19 Brennenberg (61 ) ; Str.
20 Walther (45) ; Str . 21 . 22 Konrad ( 127 ) . II , von
derselben Hand und auf derselben Sp . I» (Bl . 93) , nach
kleinem Zwischenraum, folgt das Ged . von den 9 Rittern
und Frauen (s. Hds. 34) , die Reimzeilen mit gr . Buchst,
abgesetzt . III , wieder wie I geschrieben , Str . 1 Voppo
( 138 ) ; Str . 2 Litschauer ( 139 ) ; Str . 3 - 6 - 13 — 15 . 19.
23 — 25. 27 . 29. 30 (Bd. III , S . 419 - 22) ; Str . 7.
18 Reinmar (113) ; Str . 8. 9 Stolle (4. i ) .- Str . 10
Gast (120) ; Str . 11 Kanzler ( 140) ; Str . 12 . 26. 28
Marner (118) ; Str . 16 Seven (52) ; Str . 20 Boppo
( 138) ; Str . 21 . 22 Konrad ( 127) ; Str . 31 Frauenlob
( 132 ). IV ist das Stück des Heldenbuchs , von andrer
Hand. V , wieder von andrer Hand, in abgesetzten Reim¬
paaren , Bl . 99 o ist die Klage einer Frau über die
Männer und die Welt . Endlich VI , von andrer, späterer
Hand , Bl . 102 » , das Sibyllenlied (Bd . III , S . 4681>) .
— Stellen aus diesen Liedern (Brcnnenbergs und 9 Rit¬
ter ) gibt Scoars cateck . Mieot . (1713) p . 124 (KochII,63.
vergl. oben S . 284) und kraue . Or. II (1729) , 878. 890.
Aus Gottscheds Abschrift zu Dresden ( in Nr . 90. CH.
Adelung, vor F . Adelungs Batik . Hdss. II , S . xxiv ) gab
ich umständliche Nachr. im Grundr . 508 —13. Der Ur¬
schrift gedenkt auch Docen Mise. I , 111 . Abbildung der¬
selben s. Las . III : sie ist aus dem zweiten Ged. , dessen
großes Abc insonderheit der Vorbericht (S - Xi, ) meint.

56) ius --- Mösers, gegenwärtig meine, Perg.
Hdl- des 14 — 15ten Jahrh . , von verschiedenen Händen.
3 Doppelbl. 4 , die zu Einbänden gedient haben , gehören
zwar zu Einer Hds. , folgen aber nicht auf einander.
Mehrere Absätze , zum Lheil mit gemalten Buchstaben und
mit schwarzen , roth durchstrichencn Ueberschristen der Na¬
men, oder item all» ; die Str . meist unabgcsetzt , durch
rothes «ff bezeichnet ; die Reime punktiert : alles ins Nie¬
derdeutsche umgeschrieben . I » naher Verwandtschaft mit
der folgenden , Weimarer Hds. , welche gleich die 5 ersten
Lieder , zum Lheil doppelt, mit ihr gemein hat , zwischen
den Liedern Heinrich Frauenlobs , der auch hier nicht
fehlt. Bl . I , Str . 1—5 H> Heinrich von BreSlau (Les-

103
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arten S . 584 ) ; 3 Lieder , jedes Mariens überschrieben
( Bd . lll . S . 395 ) . Bl . II , 2 Lieder ( Bd . III , S . 401.
422 ) ; 7 Srr . Re ^ marus ( 113 ) , davon 5 und 6 unvoll¬
ständig , weil wenigstens 1 Bl . fehlt ; 6. 7 steht schon
auf Bl . III , mit 2 Str - von poppe ( 138 ) ; dann , feiner
geschrieben, von gleich alter Hand , V»n Xxpden ( 17) ein
Lied ( 37 Reinmars ) , und unter Waller 5 Lieder ( auch
Reinmars , und 60 Hartmanns ) . Bl . IV bewahrt noch
den Schluß einer Str . Frauenlobs ( Bd . III , S . 355 ) .
Dann folgt , von andrer alter Hand , das Ged - von den
Farben ( Grundr . 318 ) . Bl . V, wieder von andrer , klei¬
nerer Hand , 3 Str . , Regenbogens (Bd . III , S . 452 ) ;
und von andrer , größerer Hand , ein Lied (Bd . III , S.
426 ) . Bl . VI , nochmals von anderen Händen , 2 Lieder
( Bd . III , S . 422 . 427 ). — Möser Patriot . Phant . Bd . III
( 1778 ) , 240 — 45 und kl. Schriften Bd . II , die Briefe.
( Diesters ) Rec . in der A - D . Bibl . Bd . 37 , St . 2 , S.
370 — 73 , und Berlin , Monatschr . 1793 , Jul . 69 . Außer
den Stellen und einem Liede ( oben S . 5) , ist auch das
Lied Herzog Heinrichs (bei Biester ) gedruckt . Ausführl.
Nachr . von der Hds . gab ich im Grundr . 504 —8. Abbil¬
dung der Schrift , von Bl . I , s. Tas . III.

57 ) Wm — Weimarer Hds . Pap . 150 Bl . 4,
erste Hälfte des 15 . Jahrh . , vorn und hinten mangelhaft,
und verbunden . Ihr Verhältnis zur vor . Hds . ist bei der¬
selben erörtert ; sie enthält , wie die Wiener ( 7) , vornäm¬
lich Frauenlobs Gedichte , meist laut der Ucbcrschriftcn ; da¬
zwischen auch Stücke älterer Dichter , namenlos , nur mit
der Bezeichnung rin ander weiß , manche doppelt . Die
Schreibweise zeigt Kaf . V . Auch Stollen und Abgcsang
sind häufig abgesctzt , und auf den Bl . 1 — 7 . 11 . 81 ff-
jene mit v » , dieser mit I- bezeichnet . Nach hcrgestellter
Folge , ist Bl . 1 — 5 in dem künstlichen Kone , dessen Name
mit dem Anfänge fehlt (Bd . III , S . 385 ) ; dann , Frauen¬
lobs neuer Kon , und seine übrigen Töne , Leiche und Lie¬
der (s. Lesarten S . 713 ) . Dazwischen : Bl . 61 Reinmar
( 113 ) ; Bl . 67 K . Wenzel v. Bbheim (zweimal ) ; Bl . 86
Herz . Heinrich v. Breslau ; Bl . 101 — 6 . 109 Walther (45 ) ;
Bl . 102 Rubin (54 ) ; Bl . 106 Husen (41 ) ; Bl . 109
Ged . im Titurelstone ( Bd . III , S . 432 ) ; Bl . 116 Re¬
genbogen ( Bd - III , S . 468K) ; Bl . 119 Konrad ( 127 ) .
Die übrigen Bl . sind zum Thcil von andrer Hand , und
sämmtlich anderen Inhalts , Fastnachtspiele , Erzählungen,
Sprüche , vom Teichner u . a . Vgl . die unvollst . Nachr.
(aus Kochs Mittheilung ) im Grundr . 503.

58 ) L — Kolmarer Sammlung , angeblich über
1000 Lieder des 14 — 16 Jahrh . enthaltend , bis 1591;
wurde bei den Unruhen 1789 , auf der Schusterzunft in
Kolmar entdeckt ; Prof . Scybold zu Buchsweiler gab Nachr.
davon in der Goth . gel . Z . 1790 , Nr . 4 , mit Verz . der Dich-

D Ein solcher ist 2 Peter v. R >chenbach : am bekannte¬
sten ist Neichenbach in Schlesien , davon auch Edle , schon im 12 —
is . Jahrh ., ein Peter v . R. isrs Abt zu Kamen; ; andre in Hes¬
sen , im Bremischen, s Lünrsr Danlkrotzhelm dichtete ein heilig
namburhin Reimpaaren (Pap. Hds. der Straßb. Joh . Bibi, ir,
142 ) , worin auch der Zormerbr zf, Wgnowe vorkömmt, Z. SlS : do
p,en zair rustnt vor Vier Hunderl fünf vnd drlsslg lor ; die Kalender-
Heiligen werden kurr durchmustert, und das Büchlein ist den Kin,
dcrn gewidmet, a (Peter ) Zwinger ist ein Meistersänger des

Jahrh . (S , 892), Wie s Würgen drüssl als ein Ton

ter und 1 Fabel Frauenlobs ( 132 ) ; wiederholt , in Bragur
I , 380 —82 . Dann , 1 Str . Frauenlobs und 1 Lied Kanz¬
lers (140 ) , durch den Rector Billing zu Kolmar , ebd. II,
329 , mit Ankündigung einer Ausg . dieser alten Lieder
durch Pfeffcl , die nicht erfolgte ; so wie seitdem die Hds.
wieder verschwunden ist. Weitere hds. Nachr . und Aus¬
züge Billings , die ich vom sel. Oberlin erhielt , habe ich im
Mus . II , 146 —225 geliefert , mit Ausführungen über das
Verhältnis der Minne - und Meistersinger , insonderheit über
die Dichter der mitgetheilten Stücke , Frauenlob , Regen¬
bogen (126 ) , Kanzler , und Heinrich von Müglin . Hie-
nach ( S . 183 —85 ) hat der (durch mancherlei , auch volks¬
mäßige Bücher , Romane bekannte ) Jörg Wickram dieses
Buch 1546 zu Schlettstadt gekauft , und schon am heil.
Christtage mit 4 Anderen in Kolmar gesungen , wo die
Singschule 1549 ihre völlige Einrichtung und Bestätigung,
ihr Gemerkbuch von Wickram , und Abschrift v. H . Sachs
eigenhändigem Meistergesangbuch erhielt . Das alte , span¬
nendicke Folio - Gesangbuch „ der 12 Meister Gedicht , das
über 800 Jahre zu Mainz verborgen gelegen in der Libe¬
rei, " meint ohne Zweifel auch Puschmann , H . Sachsens
Schüler , dessen hds. Umarbeitung 1584 ( in der Magdal.
Bibl . zu Breslau ) seines 1571 gedr . Berichts vom Deut.
Meistergcs . meldet , „ die bei 700 I . zu Mainz in der
Stadtbibl . gelegene Hds . der alten 12 Meister und ihrer
Nachdichter sei im Schmalkald . Kriege nach Kolmar ge¬
kommen , und noch daselbst ." So enthält diese Hds. auch
die 12 Meister ( s. die gemeinsamen Zeugn . XXIII ) , zwar
mit neueren vermischt , und manche bisher nicht weiter
bekannte Namen >) ; zum Kheil mit Sangweisen : 1)
Heinr . Frauenlob ( I ) ; 2) Peter von Richenbach ; 3) Dang-
brotsheim von Hagenau ; 4 ) Zwinger ; 5) Würgendrüssel
(Misverstand . S . 740 ) ; 6) Regenbogen (vili ) ; 7) Marner
( Vii ) ; 8) Konrad von Würzburg (X ) ; 9) Kanzler (XI ) ;10 ) der starke Bopp (IV ) ; 11 ) Heinr . von Mügelin (II ) ;12 ) der Mönch von Salzburg (S . 762 ) ; 13) der Bren¬
nenberger ; 14) Klingsor ( III ) ; 15) Reimar von Zwetel
( IX ) ; 16) Wolfram von Eschilbach ( VI) ; 17 ) der alte
Stoll (Xii ) ; 18) der junge Stoll ; 19 ) Ern Batt Spie¬
gel (S . 507 ) ; 20 ) Walther von der Bogelweid ( V) ; 21)
Danhuser ; 22 ) Meffrid ; 23 ) Myssener oder Michsner;24 ) Buchenlin ; 25 ) Graf Peter von Arberg ; 26 ) Lesch;
27 ) Harder ; 28 ) Peter von Saßen ; 29 ) Mülich von Prag;
30 ) Heinrich von Ofterdingen ; 31 ) Rumslant ; 32 ) Lin¬
ker ; 33 ) Suchensinn ; 34 ) Hans Lusth v. Straßb . 1554;35 ) Georg Wickram v. Kolmar 1546 ; 36 ) Sebastian
Wild ; 37 ) Raphael Düler ; 38 ) Kasper Wirt von Augs¬
burg ; 39 ) Martin Gümpel von Skraßburg ; 40 ) Peter
Pfvrt viao . Petri sunioris Xrgsntiii . Hier ist noch Mus-
catblut beizufügen , von dem , wie von Klingsor , auch
etliche Str . mitgetheilt sind. Einige der späteren Dichter
scheinen auf leergelasscncn Blättern , zwischen den älteren

Frauenlobs (S . S70) , erklärt sich isEhrn Batt Spiegel
durch den Spiegelton des Ehrenboten (S . sssi . Unbe¬
kanntsind 2S Meffrid (scheint Manfried ) und 2« Buchen¬
lin . rs Graf Peter von Arberg , im Argau , kömmt um
isss vor . Vgl . Stumpf Schweiz . Krön . u. Eem . Zeugn. xvm.
2« (Albrecht ) Lesch ist ein Meistersänger des iL - is Jahrh . in der
Münch. Hds. (Nr . sg) . 28 Peter v . Saßen scheint Peterlein
Sachs bei Voigt (gemeins. Zeugn. XXVI) . S2 Amker , und ss
Suchen sinn (gebildet wie Suchcnwirth , Konrad Suchendank
j» einer Weimar . Pap . Hdss. Spruchged .) finde ich sonst nicht.
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eingetragen. Die (ohne Zweifel Pap.) Hds. wird doch
kaum das 15 . Jahrh. übersteigen ; welcher Zeit auch die
älteren Nachdichter angehdren , die , ungenannt , ihre
Gedichte , in den Tönen der alten Meister , auch wohl in
neuen ihnen angedichteten Tönen, mit deren Gedichten ver¬
mischten : wie wenigstens an Meister Konrad sehr deutlich
vorliegt (S . 728) , und auch die folgenden Sammlungen
bestätigen . Die obigen hohen Jahrzahlen beziehen sich wohl
auf die angeblichen Gesänge der 12 Meister im I . 962.

5g ) iusi — Münchner Sammlung Meistergesänge,
Nr. 35l . Pap. 276 Bl . 4 , um Mitte des 15. Jahrh.
(Nr. 64 ergibt 1440) , füllen, hinter Heinrichs v . Hessen
„Kenntnis der Sünden " (gem. Aeugn . XlX) , die letzten 90
Bl . von verschiedenen Händen. Docen gab daraus ein Lied
Regenbogens ( 1810) und dann ( 1811 , S . 1123—88) aus¬
führliche Nachr. von der ganzen Hds . nebst vielen Abdrücken
daraus (oben S . 637) . Sie enthält 78 Ged . in den
Tönen Reimars (113) , Stolle 's (1. 1 ) , Marners ( 118),
Tanhusers ( 61 ) , Konrads (127 ) , besonders Frauenlobs
(132 ) und Regenbogens (126) ; dann , des Ehrenbotcn
(oben S . 393) , Heinrichs v . Müglin , Konrad Harders,
des Mönchs v. Salzburg , Muscatbluts , Jörg Schillers
u. a . späterer und ungenannter Meistersänger, darunter
aber auch manche den genannten älteren Dichtern zuge¬
hörige Str . , nur noch mehr entstellt , als in der vor.
Sammlung.

60—62) » m — drei Heidelberger Meistersänger-
hdss. 392. 680. 109. Pap. 4 . Die erste (noch 122 Bl . ;
hinten und nach Bl . 20. 32. 88 und 98 fehlt) ist wohl noch
älter , als die vor. Münchner (Bl . 6 aber eine Weissa¬
gung auf 1481 ) , und enthält 50 Töne, von Frauenlob ( 132 ),
Harder , Muscatblut , Mönch von Salzburg , Reinmar
(113 ) , Marner (118) , Regenbogen (126) , Stolle (1. 1),
Konrad ( 127) , Klingsor( 72 ) , Boppo ( 138 ) , Michel
Behem (um 1469. Grundr . 517), Müglin, Kanzler (140),
Zwinger, Ehrenbote vom Rhein(S . 891) : es sind jedoch kaum
noch Gedichte der alten Meister darin zu erkennen (Bd. III,
S . 354) , sondern , so wie in den folgenden Sammlungen,
nur von namenlosen Nachdichtern, wenn sie gleich die äl¬
teren Namen geradezu annchmen (S . 693) : und wegen
dieses manigfaltigcn Zusammenhanges sind aus diesen ei¬
gentlichen Meistergesängen einige , auch durch den Inhalt
merkwürdige ausgenommen (Bd . III, S . 347. 350. 428), und
noch mehr wegen der Bearbeitung, Veränderung und Fort¬
dichtung der alten MeistertLne und ihrer Sangweisen, zur
Geschichte derselben beigebracht . Vgl. Adelung I , 131.
II , 303—4. Grundr . 499. Wilcken 462 . — Die Hds.
680 (99 Bl .) des 16 . Jahrh- , schon sehr unsrer Schreibe¬
schrist ähnlich : hinter Nr. 1 und 27 steht von andrer Hand:
Item da § Luch schert matßus dllvaüm Weber zu aus-
Ixurs 1539. Enthält 55 Ges. in Tönen von Frauenlob,
Boppo , Marner , Konrad , Regenbogen , Kanzler , Wal¬
ther , Mügelin , dem Ungelehrten (L>. 887) , Ehrenbotcn,
Mönch von Salzburg , Klingsor, Schiller ; darauf , in
Kanzleischrift, 8 Lieder , theils in denselben , theils in Tö¬
nen des H. Sachs und H. Volz , von Cl. Jeger . 1532.
1525. Ende fehlt. Adelung 1 , 35. II , 321 - 32 . Wil¬
cken 519. — Nr . 109 (164 Bl .) , enthält hinter dem
Wolfdietrich ( Bl . 1 —76 ) , geschrieben von Simpertus

Kröll , Weber und Bürger zu Augsburg 1516 , von dem¬
selben , a !s dessen Hausbuch, zwischen Urkunden , Briefen,
Rechnungen re . mancherlei Meister - und (zum Theil ört¬
liche) Volkslieder , deren mehrere bei Görres (1817) unge¬
nau gedruckt stehen. Einige sind in Tönen Rcgenbogcns
(von Jörg Brevning ) , Frauenlobs (von Pamphilus Gen¬
genbach ), des Mönchs von Salzburg , Muscatblüts , Schillers;
darunter auch geistlich veränderte weltliche Lieder, Sprüche
von Hans Volz u . a. Wilcken 345.

63 ) vm Dresdner Hds. aus der Bünauschen
Bibl. Nr. 71 . Pap. Fol. 26 Bl-, des 15. Jahrh. , schlecht
geschrieben : in 29 Tönen von Kanzler, Frauenlob, Regen¬
bogen , Marner , Reinmar ( 113 ) , Lesch , Zwinger.

64—67) lim — vier Berliner Hdss. Fol . Nr. 22
—24 . Pap. 16 - Jahr . I — III enthalten mancherlei Mei¬
stergesänge , besonders II (257 Bl .) , zwar auch von spä¬
teren , zum Theil genannten Meistern (zu Straßburg?)
1529 - 51 , aber durchgängig weltlicher Inhalt , und unter
den noch übrigen Ged . 6 —256 viele in den alten Tönen
von Frauenlob, Regenbogen , Reimar (113 ), Marner, Wolf¬
ram , Walther , Tanhuser, Kanzler, dem alten Stell ; dann,
Mönch von Salzburg , Müglin , Ehrcnbote , Muscalblüt,
Harder , Schiller , Peter Zwinger , Hans Sachs u . s- w.
Aus dieser Hds. habe ich vorzugsweise die Belege zur Ver¬
gleichung genommen . IV , obgleich etwas jünger, gewährte
jedoch die Sangwcisen der (Straßb.) Meistersängen zu:
Wolframs Hönweise ' ) (S . 230) , Stolle 's Alment (S . 706),
Konrads Aspis (S . 728) , Frau Ehren - Ton (S . 507),
Römers Gesangweise (Boppo 's Hofton. S . 698) , Kanz¬
lers Gülden Ton und Hofton (S . 704) , und zu den mei¬
sten Tönen Frauenlobs , zwar nicht zum langen Ton (vgl.
Bd . III , S . 722) , den aber der meisterliche Hort
noch bewahrt ; welche Sangweiscn sämmllich denen der
alten Hdss. beigefügt sind , theilweise zur Vergleichung
mit denselben ; so wie die Worte dazu das Verhältnis
des Strophenbaues , und zugleich die Sprache und Schrei¬
bung der Urkunde zeigen . — Alle diese Meistergesang -Hdss .,
so wie

68. 69) die beiden alten Flugblätter in Fol . , deren
einzige bekannte Drucke o . I . und O . aus der v . Nag-
lrrschen Sammlung in der Königs . Bibl. find , dienten
auch als Urkunden für Regenbogen (oben S . 634 und
Bd . III, S . 468 i) .

Hieher gehören auch die Urkundenalter Verar¬
beitungen der Minnesinger:

70) » o — Dresdner Erzählungen-Hds. 68 . Pap. Fol.
79 Bl- in 2 Sp -, v . 1 . 1447. F- Adelung II, Ehr . Adelungs
Vorr . XXI —II . Ausführl. beschrieben im Grundr . 325—38.
Daraus die Auflösung eines Liedes Sigehers, oben S - 760.

71) » e -- - die große Hds. , aus welcher Laßberg die
Erzählungen , Sprüche von Leichner u. a. im Liedersaal
Bd . I . II (1820 - 21 o . O. 8) drucken ließ, und die ich 1817
auf Heiligenberg bei ihm sah : Pap. Fol . in 2 Sp . , des
15. Jahr , (wie auch die Abbild , der Schrift Bd. 1 zeigt) ;
daraus die Auflösung eines Liedes Spervogels, oben S . 690.

72) Die Hds. des Volksliedes vom edlen Möringer
und Jungherrn von Nifen v. I . 1533, und der Druck

D Auf dem bisher ganz unbekannte» und einzigen alten Drucke pers von der Rön Heldenbuche (Erfurt isi8 . 4) heißt es In der
des Heldenliedes von Dietrich und dem wilden Wunderer in Kas - heune wegß ; wohl in Bezug aufdieHeunen in Nibel , u . a. Eed.
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desselben 1493 , darin ein Lied Walthers verarbeitet ist:
s. Bd . 111 , S . 6 IS.

Alte Gedichte über einige Dichter, außer
den Reimkroniken , vornämlich Ottokars ( S . 873 ) , dem
Turnei von Nantes ( vermuthlich Konrads v. Würzburg , oben
S . 901 ) , und ausländischen Gedichten solcher Art , wie Jan
van Heelu Schlacht bei Woeringen lS - 42 .- nun ganz
gedr . Brüssel 1836 , mit urkundl . Geschichte des Herzogs
Johans v. Brabant ) :

In Hds . ( 8 ) ivi >, über denselben Herzog Johans
von -Brabant ; theilweise gedr . oben S . 41 , und wird
vollständig Nachfolgen.

In Hds . ( 71) Lm , über Honberg ; S . 93 , aus Laß¬
bergs Abdruck ( 1820 ) , berichtigt.

In Hds . (24 ) VI , Lichtensteins ritterliches Leben im
Frauendienst , von ihm selber gedichtet ; Auszug S . 324 — 83.

73 ) Alter Druck des Liedes vomBremberger ; S . 281,
ach dem Abdrucke im Wunderhorn ( 1808 ) .

74 ) Alte Drucke des Liedes von Lannhauser ; S . 429,
aus Kornmanns Venusbcrg ( 1610 ) . Aus dem Nürnb . a.
Dr . durch Ge . Wächter o . I . 8 ( welchen ich habe) , in
Bragur VIII ( 1812 ) , 186 . Hier stimmt der Schluß mit
dem bei Goldast ; desgl . in dem alten Dr . o . I . u . O . 8,
den L. Bechstein besitzt, und in s. Thüring . Sagenschatz
Th . 1 ( 1835 ) , S . 141 wiederholt ; und in den zwei Dr . ,
Leipz . 1520 . 8 , und Nürnb . durch Jobst Gutknecht o. I.
8 , woraus Bulpius es erneut , in s. Curiositäten Bd . VIII
( 1820 ) , S . 186 , und darnach v. Erlach Volkslieder der
Deut . Bd . I ( 1834 ) , S . 128 . Das noch lebende Schwei¬
zerlied , mit Sangweise , durch Stalder , im Anz . des M»
A . (1832 ) , ist hinten , nebst dem ersten Dr . , den Sang¬
weisen beigefügt . — Die alte Verbindung des Tannhau¬
sers mit dem treuen Eckard in der Heldensage , hat Tieck
eigenthümlich erneuet , zuerst in den romant . Dichtungen
Bd . II (1799 ) , S . 423 , dann im Phantasus I . Wieder¬
holt A. Nodnagcl Deut . Sagen und Legenden ( 1839 ) S.
90 , mit den beiden alten Liedern und Nachweisung neurer
Bearbeitungen.

Ausgaben, Erneuungen und Bearbeitungen aus
mehreren Handschriften und Drucken.

Gräters Bearbeitungen , meist zwar aus in , sind auch
zumTheil aus 1. Desgl . die Ged . auf Rudolf von Habsburg
von Zeitgenossen , erneut und erläutert von W . v . Schlegel,
in Fr . Schlegels Deut . Mus . 1812 , Bd . I , S . 289 —323
( Ged . v . 136 Rumeland , 133 Sonnenburg , 127 Konrad,
96 Schulmeister v. E ., 138 Boppo , 1 . 1 Stolle , 1 . 14 dem Un¬
verzagten ) . W . Wackernagels Ausgaben : 26 Kürenberg und
104 Grestcn (Berlin 1827 . 8 ; der erste wiederholt , 1830
in H . Hoffmanns Fundgruben I , 263 ) ; und 12 Mittcl-
hochd. lyr . Ged . , v . 137 Spervogcl , 45 Walther , 17
Nifen , 77 Lichtenstein , S2 Nithart , 111 Gelkar ( Berlin
1827 . 8 : aus der berichtigten 51 , tt , xv >>, » g ) . Bene-
cke' s Veitr . zur Kenntn . der Altd . Spr . und Litt . Il
(Gdtt . 1832 ) : 70 . 71 Winsb . und 92 Nithart . — Zeune 's
Ausg . v. 72 Wartburgkriege ( Berl . 1818 ) . Bei meiner
Ausg . v . 124 Gottfrieds Werken ( Brest . 1823 ) , auch

dessen Lieder und ein darauf bezüglicher Nithart (aus
L ) . Lachmanns Ausg . v. 45 Walthers Ged . ( Berl . 1827 ) .
Desselben Ausg . des Leichs ( 1829 : oben S . 762 ) . Ett-
müllers Ausg . des Wartb . Kr . ( Ilmenau 1830 ) ; des¬
selben und Brauns Ausg . 132 Frauenlobs (Mainz 1831—
33 ). In Lachmanns Ausg . v. 47 Wolframs Werken
( Berl . 1833 ) , auch dessen Lieder . Gedichte Walthers,
übersetzt v. K . Simrock und erläutert von ihm und W.
Wackernagel (Berlin 1833 : gctheilt in Frauendienst , Got¬
tesdienst und Herrendienst ) . — Die neusten und besten
Nachbildungen sind von F . Räckert , Lieder und Sprüche
der Minnesinger (51 36 . 37 . 48 . 79 . 94 . 101 . 102 . 103.
108 . 113 . 116 . 118 . 121 . 124 . 125 . 127 . 129 . 137 ) , in
CH. Kapps Deut . Kalend . 1835 — 36 , und in s. Gedichten.

Ueber das Leben und die Werke der Dichter.
Außer den mehr oder minder allgemeinen Geschichten

und Wörterbüchern der Litt , und Dichtkunst und des.
der Deutschen , von K . A . Küttner ( 1781 ) , L- Meister
(1789 ) , K . H . Jördens ( 1806 ) ff ) : I . CH . Adelungs
chronol . Verzeichn , der Dichter und Gedichte aus dem
Schwäb . Zeitpunkt , in s. Magaz . für die Deut . Spr.
1783 , St . 3 , S . 3 — 92 ( 222 Namen , in Viertel¬
jahrhund . abgetheilt , v . 1126 — 1325 ). Nachtrag dazu
v. Fr . Adelung , in Bragur Bd . vi ( 1800 ) , St . 2,
S . 88 — 99 . E > I . Koch Campend , der Deut . Litt.
Gesch. bis Lessing. 2 . Ausg . 2 Bde . (Berl . 1795 —98 . 8) :
die lyr . Dichter Bd . II , S . 1 — 9 . 51 — 69 . Zusätze und
Bericht , dazu von B . I . Docen , in s. Misccll . zur
Gesch. der Deut . Litt . Bd . I ( 1807 ) , S . 64 — 95 , und
im N . litt . Anz . 1807 , Nr . 2 . Docens alphab . Verz.
sämmtl . Deut . Dichter v. 800 —1500 , erschien erst als
bloße Uebersicht im N . litt . Anz . 1807 , Nr . 19 . 20;
Nachtr . dazu v. W - Grimm , ebd. 47 , und von Docen
selber , ebd. 49 : dann , weiter ausgeführt , in dem mit
G . Büsching und mir her . Museum für Altd . Litt , und
K . Bd . I (Berl . 1809 ) , mit Zusätzen von uns beiden,
S . 126 — 237 . Einen neuen Beitr . dazu werde ich in
Germania ( oder N . Jahrb . der Berlin . Deut . Gesellsch.)
Bd . III liefern . Litt . Grundriß zur Gesch. der Deur.
Poesie von der ältesten Zeit bis ins 16 . Jahr . , den ich
mit Büsching herausgegeben habe ( Berl . 1812 : die lyr.
Dichter S . 464 — 520 . 559 —61 ) , und nächstens sort-
setzen werde . A . Kobersteins Grundr . zur Gesch . der
Deut . National - Litt . ( Leipz . 1827 . 8 . 3 . Ausg . 1837 ) .
F . A . Pischon Leitfaden zur Gesch. der Deut . Litt . ( Ber¬
lin 1830 . 4 . A. 1838 ) . G . G . Gervinus Gesch. der
poet . Nationallitt . der Deutschen Bd . 1 —III ( Leipz- 1835
— 38 ) . Von den vielen Handbüchern erwähne ich unter
den nicht bloß Stellen gebenden nur : I . G . Kunisch
Handb . der Altd . Spr . und Litt . ( Leipz. 1824 : darin zuerst
124 Gottfrieds Hohcslied vollständig ) ; A . Ziemann Altd»
Lesebuch ( Quedlinb . und Leipz . 1833 . N - A. 1838 ) ; PH.
Wackcrnagels Auswahl Deut . Ged . ( Berl . 1832 . N .A . 1838 ) .
W . Wackernagels Altd . Lesebuch ( Basel 1835 . N . A . 1839:
wiederholt zum Theil 26 . und gibt auch Ungedr . , z . B-
127 aus 51 ; vgl . oben Hds . 33 ) ; Pischon Dcnkm . der
Deut . Spr . von den frühesten Zeiten bis jetzt I Thl.
( Berl . 1838 : bis 1300 ; die Lieder S > 561 ff- , nach die¬
ser Ausg .) .

Nach Landschaften stellen die Dichter , zum Theil
nicht bloß die Altd . und lyr . , zusammen : Biographien
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Oesterreich . 'Dichter 1 . Heft (Wien 1802. 8 : 72 Klingsor Ettmüllcr ; und meine Nachr. über einige Dichter in X

und Ofterdingen; wonach es gleichgültig, ob mehr erschie- (Hds. 56) . Eine Galerie Md . Dichter begann Docen

nen ist) . Verz. der Schweiz . Minnes-, im Helvez . Kalend. 1809 , in uns . Mus . I , S . 37— 61 (mit 127. 123. 124) .

1785 , S . 83 —90 . Handschriftl. Samml . v. Zurlauben's, Die Schilderungen und Nachr. von einzelcn Dichtern stehen

in der Aarau . Mbl ., urkundl. Nachweisungen , wie besonders meist bei diesen verzeichnet : 4 K - Wenzel v . W . ( 1750) ;

in den folg . Werken (seine Gemäldebeschr . aus kl s- oben die mancherlei , auch bildlichen Darstellungen Frauenlobs

S . 898) . Joh . v . Müllers Schweizergesch . (N .A. Leipz .1806) (S . 739) ; 12 Kirchberg, v. Seufferheld ( 1797) ; 125

Bd . Il , S . 136—43. F . A . Pupikofers Geschichte des Hadlaub, in 3rol>ives liltersire » 1807 kiov. ; 47 Wolf-

Lhurgau 's Bd . I (Zürich 1828) ; K . Wegelin Gesch- v. ram , v. Büsching ( 1809) ; 5 H . Heinrich , v . Kunisch

Loggenburg Bd . (St . Gallen 1630) ; die Schweizer Rit - ( 1820. 1826) ; 45 Walther , v . Uhland ( 1822) ; 124

terburgen Bd . 1. 11 (kl 2 . 11 . 21. 22. 24 . 30. 58. 62» Gottfried , von mir ( 1823) ; Frauenlob, v. Braun ( 1829

84. 133) . Jos . Freih . v. Laßberg , vor s. Liedersaal —33) ; Wolfram , v . Lachmann ( 1833 ) ; Walther v. Sim-

Bd . I ( 1820) , S . IV — XIII (kl 11 . 16. 20 . 21. 22 . rock und W . Wackernagel ( 1833) ; 46 Schwangau , v.

24 . 29 . 38. 45. 48. 80. 85. 122. 123. 133) ; Bd II Hormayr ( 1836: oben S . 763) ; 127 Konrad , v . Oberlin

( 1821 ) S . Xiv — XL (kl 19 . 27. 29. 32. 33 . 36. 39. ( 1782) und Hahn ( 1838) ; 47 Wolfram „ eine biograph.

41 . 43 . 44. 46 - 52 . 53 . 58. 63. 72. 88 . 96 . 101 . 1V3. Skizze v . San -Marte " ( A. Schulz) , des. abgedr. aus den

136. 140. 162) . W . Wackernagel die Verdienste der N . Mittheil , des Thüring . Sächs. Vereins Bd . 3 ( Halle

Schweizer um die Deut. Litt. , akad . Antrittsrede (Basel 1836) , S . 1 —29 ; dann bei s. Erneuung des Parcival

1833 : kl 10 . 11 . 16. 20 . 21 . 22 . 24 . 25 . 28 . 30. 36. ( Magdeb. 1836) . „ lieber Wolframs Heimat , Grab und

39. 44. 48 . 63. 69. 80. 84. 88. 94. 99. 101 . 103. 120. Wappen," Vorl . in der Münch. Akad . v. I . A. Schneller

122. 123) . Cleß Gesch. v . Wirtenberg (Gmünd 1807. 8), 183? ( in den Schriften derselben 1837 , S . 191—208) .

Th . Il , S . 131 —35. 761—76 . r>e peetis Matiss ero - Dagegen, „ Wolframs Wappen, " v. San - Marte in Ger-

ticis meSii sevi , vulgo von ElluMIcgcn .Minnctingern, mania 111 ( 1839) .
xraesicke 1 . 1. vberlino Sisputsbit suctor 4. ll . krox
^rgsntorateasis 1786. 4 . ( Der Vers, starb vor einigen
Jahren als Schulrector zu Brandenburg , ki 13. 26 . Ueber allgemeine Verhältnisse , und einzele
41 . 59. 65. 97. 124. Beigefugt sind Nachrichten von ^ ^

den erzählenden Dichtern und Gedichte der Straßburger Seiten und Richtungen der Minnesinger.

Hds. s, Grundr . 317) . X' otive litt , et bist , sur les

xoetes Xlssciens ( ksris 1808. 8 : bcs. Abdr. aus klsg . Vodmer ; von den vortrefflichen Umständen für die

encxci. 1806 Illiii. Verf. ist Arnold zu Straßb. , der Poesie unter den Kaisern aus dem Schwäb . Hause ( Samml.

unlängst verst . Dichter des trefft - Lustspiels „der Pfingst- der Zürich . Streitschr . , a . A . v. Wieland 1753 , Bd . II,

montag" in Straßb . Mundart 1816. Das die Minnesm- St . 7 , S . 25—53 ) ; von den Borthcilen der Schwäb.

ger Betreffende ist Auszug der Proxischen Differt . , welche Sprache , von der Artigkeit in den Gedanken und Vor-

Oberlin , dessen Antheil daran unverkennbar ist , seitdem stellungen der Minnesinger ( krit. Br . Zürich 1746, Br.

weiter ausgeführt hat in 3 akad . Vorl . klem . sur iss 12 . 13) ; von den moralischen und physikalischen Ursachen

xoeles S'/llsscs , oonleoant tonte 1'llistoire Se I» Poesie des schnellen Wachsthums der Poesie im 13 . Jahrh. ; von

Sans rette contree Sspuis 1e IXme siecle susgu 'su XVme, der Aehnlichkeit zwischen den Schwäb. und Provenzal.

deren Bekanntmachung Docen schon 1809 , in uns. Mus. Poeten ; von der Artigkeit in den Manieren der Mädchen,

1, 162, wünschte . Ueber einige Breisgauer Dichter des die von den Schwäb. Dichtern besungen werden ; von der

M . A. in I . Lampadius ( Leichtlen) Beitr . zur Vater - aus diesen bestätigten Wahrheit , daß die Liebe , die mit

landsgesch . ( Heidelb . 1811. 8) , S . 174 — 81 (kl 41. Hoffnung begleitet ist , einen Gefallen am Geistreichen

87 . 97). F. I . Mone die Vaterland. ( Badischen) Deut , habe ; und von einer fanatischen Liebesprobe der Minne-

Dichter des M . 2t . , in s. Bad. Archiv Bd . I (Karlsr . singer ( neue krit. Br . Zürich 1749, vgl . mit 1763 , Br.

1826) , S . 48- 104 ( kl 23 . 26 . 34- 38 . 41. 50 . 55. 10 —14. 45 . 47. 53) . Ueber die Sprachlehre und Pro-

64 . 81 . 82 . 87. 89. 99. 106. 122. 162) ; Bd . II (kl 162). sodie der Minnesinger , bei den Proben( 1748) , S -XXXIX—

Nachtr. dazu in s. Quellen und Forsch , zur Gesch. der 1>VI . — I . I . Rambach Gedanken von den Minnes. ( verm.

Deut . Litt, und Spr . Bd . I (Achen und Leipz . 1830), Abhandl. Halle 1771. 8 , S . 315 - 58. Vgl . 167—70) .

S . 248 - 53 (kl 16. 20 . 22. 36 . 87. 137) . H. Schrei- CH. A. Pescheck Bemerk, zur Deut. Vildungsgesch . aus

ber , Minnelieder und Meisterlieder (kl 36. 26. 87. 131 ) , den Minnes. ( Büschings wöch . Nachr. 1816 , S . 218—

in s. Laschend . (1839) S . 352- 62 . (Bgl . zu Hds. 14). 24 . 269 - 72 . 393 — 99 , enth. das Lesen der Frauen und

Fr . Oberthür die Minne - und Meistersinger aus Franken Mädchen; Frühlingstänze ; Naturmährchen ; die süßen

( Würzb. 1818. 8 : eigentl . „ Entwurf eines Gcisterdrama's," Herren ; Sprichwörter ; Denk- und Sittensprüche ; die

mit Nachr. von diesen Altfränk. Dichtern , die darin aus- Ringe) . Von demselben , der rclig. Glaube gebildeter

treten . Vgl- oben S . 724) . — Die Norddeut ., besonders Laien in Deutsch !, und die Altd. Religionssprache im M.

fürstl. Dichter in kl , von Biester ( 1793—95) , s. zu kl. A - , namentlich im 13 . Jahrh . ( meist aus den Minnes. ;
in Stäudlins und Tzschirmrs Archiv für alte und neue

So sind auch die übrigen, bloß auf die Dichter in kl Kirchcngesch . Bd . IV , St . 3 , Leipz. 1820, S . 465 ff.)

und 4 sich beschränkenden Nachr. , v . Bodmer ( 1748. 57 . — Die Verskunst der Minnesinger ist insonderheit

58 . 80 . 84) , Wiedeburg ( 1754) , Licck ( 1803) , mir durch die neueren Streitschriften über das Verhältnis

( 1805) , W . Müller ( I8l6 ) , Taylor ( 1825) , bei des Minnesanges zum Meistergesänge entwickelt,

ihren Ausg. und Bearb . schon angeführt ; dcsgl . über die welche schon ( oben S . 752) angeführt sind ; dazu gehören,

Dichter des Wartb . Kr . , v . Zeune, Koberstein ( 1823) , noch : I . Grimms Ausforderung, im N . litt . Anz . 1807
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Nr . 23 ; Dörens Antw . ebd. Nr . 24 ; desselben Zuschrift
an Büsching mit der Beschr . der Münchn . Meisters . Hds.
( sg ) , und seine Rec . v . I . Grimms Wd . Meisterges . Vgl.
auch Görres Borr , zu dem Altd . Volks - und Meistert.
( 1817 ) . Aeltere Schriften über dies Verhältnis : Adelung,
im Magaz . II ( 1783 ) , S, S . 6 —7 ; Gräter , in Bragur
II ( 1792 ) , 68 - 76 ; I . H - Häßlein , ebd. III ( 1794 ) ,
44 ff. Dabei kam auch das Verhältnis zu den
Provenzalen und anderen Romanischen Dich¬
tern zur Sprache : Gräters Vergleichung der Prov . mit
den Minnes . in Bragur V ( 1797 ) , 1 , 97 — 108 ( nach
Bodmcr , als Einl . des Vers , über die Roman . Dichter des
12 . IS . Jahrh ) ; I . Grimm Meisterges . 143 ff. ; Görres
Vorr . Xl .I - l .XH ; F . Diez Poesie der Troubadours
( Zwickau 1827 ) , S . 255 — 71 . — Beim Grafen von
Neuburg ( S . 50 ) , und Gottfried von Straßburg ( S.
609 ) , habe ich die Eigenthümlichkeit der heimischen alten

Dichter auch in dieser Hinsicht dargethan , so wie bei
dem Böhmenkönig ( S . 18 ) im Slavischen Verhältnisse.

Den nächsten Uebergang vom ritterlichen Minnesänge
bilden : die Lieder des Grafen Hugo von Montfort um
1400 , mit Sangweisen ( Gründe . 497 ) ; die Lieder des
Tyrolers Oswald von Wolkenstein ( st. 1449 ) , ebenfalls
mit Sangweisen ( Grundr . 517 ) , und die von Klara
Hätzlerin zu Augsburg ( 1471 ) gesammelten Lieder (oben
Hds. 22 ) . — Mit dem Falle der Burgen , und mit der
steigenden Macht der Bürger , ja der Bauern , überhaupt
des Volkes , trat an die Stelle des freien Minnesanges
völlig der zünftige Meistergesang, und das verwilderte
Volkslied; welches letzte , mit der Reformation immer
mehr im geistlichen und weltlichen Wechsel der Worte und
Weisen , erst als geistliches Volkslied wieder höhere Bil¬
dung gewann , im Kirchenliede.

Nachschrift.
Die Brentanosche Nitharthandschrift ( im obigen Verzeichnisse Nr . 20 ) ist gegenwärtig Eigenthum des Hrn . Geh . R.

v- Meusebach , der sie mir freundlich mitgetheilt hat . Sie besteht aus 29 Pap . Bl . in 4, um Mitte des 15 . Jahrh . ,
und enthält 19 Lieder , mit rothen Ueberschriften ; im Ganzen meiner Nithart - Hds . sehr ähnlich , auch im Inhalte,
durch Wiederholung meist derselben Lieder mit gleicher Strophen - Zahl und - Folge , jedoch fehlerhafter geschrieben.
I — XII meiner Hds . II — I des alten Druckes ; zum Schluffe 2 Str . mehr . III — XI m . Hds . IX — VI . V —
I .XXVIII . VI ^ XXXIV . VII — 6XXII . VIII — I . IX — oxxxil . X — I .XXVI . XI - - I .XXVII.
XII — VII. XIII — XXVIII . XIV — XXIX . XV — XXXI . XVI ^ XXI . XVII — V . XVIII ^ - V und III,
1 . 2 . 3 . 5 des a . Dr . XIX Her Mcitgart von Kewenml vnd lein vruder Lverzann 12 Str . findet sich allein hier.
Die Seite ( Bl . 28 ») ist nicht zu Ende geschrieben , und auf den übrigen Seiten stehen nur einzele Zeilen von andrer
Hand , zuletzt 2 Str . eines Marienliedcs.
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